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DAS UNABHÄNGIGE FAMILIENWOCHENBLATT PARTNER

Tel: 0176 - 400 597 01
24226 Heikendorf

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

Meisterbetrieb

ALLES AUS EINER HAND VOM MEISTERBETRIEB

HEIZUNG       SANITÄR       BÄDER

Industriestraße 1 | 24211 Preetz
Tel. 04342 80 00 80

www.petersen-preetz.de
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AUSWAHL & INSPIRATION

 Gartenplanung | Neugestaltung 
Umgestaltung | Gartenpflege

Langer Rehm 20f | 24226 Heikendorf 
0431/242510 | info@matthiesen-galabau.de

Beratung, Aufmaß und

Angebot – kostenlos + 

unverbindlich!
Markisen
Insektenschutz

24143 Kiel …im Hause Knutzen!
Bahnhofstraße 14 · Tel. (0431) 2595863 Mo.-Fr. 8.30 bis 19 Uhr · Sa. 9 bis 16 Uhr

· Rollladen · Garagentore

· Terrassenüberdachungen 
· Vordächer · Außenjalousien 

Mo.-Fr. 8.00 - 18.00 Uhr + jeden 1.  Sa. im Monat 9.00 - 13.00 Uhr

Besuchen Sie die HEFA-Musterschau!

HANS EGGERT FAHL GmbH

Ab sofort

Monteure
gesucht

www.HEFA-fahl.de

Rollladen 

Markisen
• Insektenschutz • Garagentore

• Terrassenüberdachungen
• Außenjalousien • Vordächer

BAUMARKT • BAUSTOFFE
bauXpert Dittmer | Am Kneisch 2 | 24321 Lütjenburg
Tel.: 0 43 81 / 40 56 - 0 | www.bauXpert-dittmer.com

www.terrassendach-aktuell.de

    Wir beraten 
      Sie gern!

📞📞📞📞 0 43 48 - 70 89 631

   Terrassendächer  Kaltwintergärten
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Heute um 19.30 Uhr:

„Georg Schroeter und 
Marc Breitfelder Band“

Laboe (t). Der Tourismusbetrieb Laboe prä-
sentiert im Rahmen der Promenadenkonzer-
treihe Laboe die „Georg Schroeter und Marc 
Breitfelder Band“. Die zwei Kieler Musi-
kergrößen spielen in Begleitung von Martin 
Röttger (Drums) und Kalle Reuter (Gitarre). 
Die vier kennen sich seit vielen Jahren und 
sind an ihren Instrumenten absolute Ausnah-

mekünstler. Durch die musikalische Virtuosi-
tät des Quartetts wird jeder Abend in dieser 
Besetzung einmalig und das Publikum wird 
schnell zum 5. Bandmitglied. Das Konzert 
beginnt am heutigen Mittwoch den 31. Au-
gust 2022 um 19.30 Uhr in der Laboer Kon-
zert-Muschel. Der Eintritt ist frei.
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite
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Fleischerfachgeschäft
Ludwig Schierer
24253 Probsteierhagen

Telefon (0 43 48) 529

Liebe Weißwurst-Fans!
vom 1.9. - 3.9.22

sind wieder
Weißwurst-Tage

Öffnungszeiten:
Mo. Ruhetag 
Di., Do., Fr.  8.30-13.30 u. 15.00-18.00 Uhr 
Mi.   8.30-13.30 Uhr, nachmittags geschlossen 
Samstag    8.00-13.00 Uhr

Wir empfehlen aus unserem Sortiment:
Bratwurst, Mettwurst und Kochwurst 

aus reinem Rindfleisch

Ostseebad Heikendorf (t). Nor-
dische Dichtkunst an der Kieler 
Förde: Am Sonntag, den 4. Sep-
tember treten am Kitzeberger 
Strand ab 15 Uhr Wortpoeten 
zum Lyrik-Wettstreit an. Beim 
Poetry Slam werden selbst ver-
fasste Texte innerhalb von sechs 
Minuten vorgetragen – und das 
Publikum entscheidet,  was ge-
fällt. Die Moderation übernimmt 
Björn Högsdal (AssembleART). 
Erlaubt ist alles: Vom stillen, ly-
rischen Beitrag über Satire und 
Rap-Poem bis hin zum knalligen 
Performance-Text. Dabei präsen-
tiert sich das Line-up hochkarä-
tig. Mit von der Partie sind Kat-
rin Freiburghaus - Autorin und 
Musikerin aus  München, Stefan 
Schwarck - Mitglied der Lese-

Poetry-Beach am Kitzeberger Strand
bühne „Irgendwas mit Mö-
wen”, mehrfacher Finalist 
der Landesmeisterschaften 
des Poetry Slams -, Florian 
Hacke - Zweimaliger Lan-
desmeister, Sieger beim 
Kabarettpreis St. Ingberter 
Pfanne und Michelle Bo-
schet - U20 Landesmeiste-
rin 2020. 
Der Eintritt ist frei, eine Re-
servierung nicht möglich. 
Für die Versorgung der Gäs-
te sorgt das Strandrestaurant 
Kiek ut. Bei Schietwetter 
wird die Veranstaltung kurz-
fristig auf den 11. Septem-
ber verschoben, dann mit 
abweichendem Programm. 
Veranstalter ist das Ostsee-
bad Heikendorf in Koopera-
tion mit AssembleART.

Stephan Schwarck tritt beim Poetry-Beach am 4. September am Kitzeber-
ger Strand auf. � Foto: Robke

Polizei Heikendorf:

Neue Rufnummer ab September
Heikendorf (t). Die Polizeista-
tion Heikendorf erhält zu Don-
nerstag, 1. September eine neue 

Rufnummer. Die Beamten der 
Dienststelle im Grasweg 2 sind 
dann unter 0431-160 17 10 er-

reichbar. In dringenden Fällen 
sollte stets der Polizeiruf 110 ge-
wählt werden.

Heikendorf (t). Die Hospizbe-
wegung Heikendorf …“bis bald“ 
lädt zu einem „Abend mit lich-

Hospizbewegung Heikendorf …“bis bald“
Erzählungen und Harfenmusik mit Jörn-Uwe Wulf

ten Gedanken“ am kommenden 
Dienstag, 6. September ein. Der 
Berufserzähler Jörn-Uwe Wulf 
erzählt ungewöhnliche, heitere 
und zum Nachdenken anregen-
de Märchen zur Vergänglichkeit, 
die sich mit Abschieden, Tod, 

Glück und Stille befassen. Er be-
gleitet sich auf der Harfe mit Ei-
genkompositionen.
Die Veranstaltung findet im Rat-
haussaal, Dorfstraße 2, in Hei-
kendorf statt und beginnt um 19 
Uhr. Der Eintritt ist frei.
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Tel. 0431 - 239 801 51
Email em@foerdeakustik.de

Am Herrkamp 14b
24226 Heikendorf

FÖRDEAKUSTIK
m e h r h ö r e n

Mobiler Service & Fachgeschäft
Kostenloser Hörtest

Individuelle und persönliche Beratung
Pflegeheimbetreuung

Rundum-Sorglospakete
Hörgeräteanpassung & Reparatur

Herstellerunabhängige Geräteauswahl

HORAKUSTIK-MEISTERIN

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Fr. 9-12 Uhr, 
Mo., Di., Do. 14-16 Uhr und nach Vereinbarung

Neumühlen-Dietrichsdorf (t). 
Der Büchereiverein Dietrichsdorf 
bietet nach langer  Corona-Pause  
wieder einen Bastelnachmittag 
für Kinder  von 4 bis 10 Jahren in 
der Stadtteilbücherei Dietrichs-
dorf an.
In  diesem Jahr wird es 4 Termi-
ne geben, an denen Kinder zum 

Basteln in die Bücherei kommen 
können.
Es beginnt am 1. September um 
14.30 Uhr mit dem Basteln eines 
Autos mit Luftballonantrieb und 
setzt sich mit unterschiedlichen 
Themen an jedem ersten Don-
nerstagnachmitag der Monate 
Oktober, November und Dezem-

Neue Königspaare in Stoltenberg
Stoltenberg (t). 
Nach zwei Jahren 
U n t e r b r e ch u n g 
konnte nun in die-
sem Jahr wieder 
das traditionelle 
Vo g e l s c h i e ß e n 
in Stoltenberg 
stattfinden. Bei 
strahlendem Son-
nenschein konnte 
Bürgermeister Lutz 
Schlünsen und So-
zialausschussvor-
sitzende Carolin 
Gisiger 50 Kinder 
beim Mitmachen 
zwischen 1 und 
15 Jahren begrü-
ßen. In verschie-
denen Gruppen 
galt es dann um 
die Königswür-
den zu spielen. 
Ob ein Parcour, 
Luftballonstechen, 
Schrauben stapeln oder das ge-
wohnte Armbrustschießen auf 
den Vogel- wieder viel kreative 
Spielideen kamen zusammen. 

Neue Königspaare in Stoltenberg 
sind:
4-7 Jahre:  Könige John Taylor 
Fahrenkrog und Lotte Flindt, 

Prinzenpaar Santi Jaeger und An-
tonina Trela
8-11  Jahre:  Könige  Joel Otto 
und Finja Stoll, Prinzenpaar Emil 

Clausen und Luna 
Schuemann
12-15 Jahre: Köni-
ge  Alexander Nau 
und Jule Bernhardt, 
Prinzenpaar: Linus 
Clausen und Lisa 
Marie Fahrenkrog
Am Nachmittag 
gab es den Um-
zug mit Kaffee und 
Kuchen, dem DJ 
des mittlerweile 
89 jährigen Hen-
ning Schnack und 
die Wasserrutsche 
zum Abkühlen. 
Bürgermeister Lutz 
Schlünsen freute 
sich über ein ge-
lungenes Dorffest, 
dankte den Spen-
dern, der Feuer-
wehr und Helfern 
und bedankte sich 
insbesondere bei 

der Vorsitzenden des Sozialaus-
schusses Carolin Gisiger, die die 
Gesamtorganisation wieder in 
bewährter Manier gemeistert hat.

Nach der Corona Pause: 

Basteln in der Stadteilbücherei Dietrichsdorf
ber fort. Das Angebot ist kosten-
frei und die Kinder benötigen 
keine Anmeldung.
Wer Fragen hat, kann gerne zu 
den Öffnungszeiten der Bücherei 
(Dienstag 10 bis 12 und 14 bis 
17 Uhr, Donnerstag 10 bis 12 

und 14 bis 18 vorbeikommen 
oder anrufen  Tel.  0431 201786 
oder uns eine Mail schicken an 
buechereiverein-dietrichsdorf@
web.de ) Wir freuen uns über 
eine rege Teilnahme.
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AUTO

Autodienst Heikendorf
Winkel 3 243638

Autohaus Heikendorf 
GmbH
Wasserwaage 7 24 30 95

Auto Service Point GmbH
Winkel 4 24704880

BAUUNTERNEHMUNG

D. Steinert-Bau GmbH
Hammerstiel 7 24 87 60

DACHDECKER

Dachdeckerei Busch 
GmbH
Möltenorter Weg 14 24 20 01

ELEKTRO TV SAT

Günther Reinack
Dorfstraße 9 24 11 70

ENERGIEVERSORGUNG

Gemeindewerke  
Heikendorf GmbH
Wasserwaage 1 24 87 00

GARTEN- UND  
LANDSCHAFTSBAU

Gesches Grün
Hammerstiel 2 24 33 68

GLASEREI

Glaserei Schulz
Korügen 14 24 30 20

INSTALLATEUR UND  
HEIZUNGSBAU

Linning  
Inh. S. Oslislo
Hammerstiel 3 24 16 93

KLEMPNEREI- UND  
METALLDACHDECKER

Rolf Kleinfeld GmbH
 72 30 40

MALER

H.+K.-H. Krützfeldt 
GmbH
Neuheikendorfer Weg 110
 24 17 20

maler witt
Inh. M. Ruschinzik e.K. 24 13 52

METALLBAU

A.LU BAU
Wasserwaage 4 65 87 738

RAUMAUSSTATTER

Raumausstattung Hoof
Blumenweg 24 24 60 6

SEGELMACHEREI

OLEU-Heikendorf GmbH
Winkel 16 24 31 63

TIEFBAU

Hans Barra
Korügen 11 24 11 69

TROCKENBAU

Jessen Trockenbau GmbH
Wasserwaage 4 2 59 37 33

ZEITUNG

Probsteer
Dorfstraße 18 24 36 24

ZIMMERER

Eckart Behrend
Winkel 7 24 15 30

Ortshandwerkerschaft Heikendorf
Unsere Fachbetriebe empfehlen sich

Schönberg/Salzau (t). 
Am Dienstag, 6. Sep-
tember 2022 um 14 Uhr 
startet die letzte histo-
rische Radwanderung 
des Probstei Museums 
in diesem Jahr. Sie führt 
die Teilnehmer zum Gut 
Salzau. Nach einer kur-
zen Einweisung auf der 
„Groot Deel“ des Mu-
seums wird die Tour die 
Teilnehmer über das Ge-
werbegebiet Schönbergs 
nach Ratjendorf führen, 
hier liegt der Ursprung 
des Probstei Museums 
auf dem Hofe Vöge-
Lesky. Über den Peis-
sen, mit immerhin 54 
m über NN die höchste 
Erhebung in der Probs-
tei, geht es in den Bezirk 
des ehemaligen adligen Gutes 
Salzau. Durch abgeerntete Ge-
treidefelder führt die Fahrt zum 
ehemaligen Meierhof Ottenhof, 
ab hier begleitet die Salzau, 
ein Abfluss des Selenter Sees, 
die Radfahrer bis Charlottental. 
Über eine kurze aber heftige 
Steigung, von deren Gipfel eine 
hervorragende Rundumsicht ge-
nossen werden kann, wird das 
Gut Salzau erreicht, das eine 
wechselhafte Geschichte aufzu-
weisen hat. Hier wurde 1986 das 
Schleswig-Holstein Musikfestival 
aus der Taufe gehoben. Beein-

druckend ist die Umrundung des 
Gebäudes durch den Park mit 
seinen großen Bäumen und die 
Ansicht von der Gartenseite mit 
der Spiegelung im Teich.
Durch die Feldmark, immer noch 
des ehemaligen Gutsbezirkes 
Salzau, geht es über den einsti-
gen Meierhof Sophienhof wie-
der zurück in die Probstei nach 
Bendfeld, wo der Rundling als 
Dorfkern noch sehr gut zu er-
kennen ist. Gut erhaltene und 
gepflegte Häuser des Baumeis-
ters Hermann Göttsch lassen die 
ländliche Kultur der Vergangen-

Historische Radwanderung nach Salzau

heit erahnen. In Bendfeld wird 
eine Strohfigur der diesjährigen 

Probsteier Korntage zu 
bewundern sein. Gegen 
18.00 Uhr wird die Tour 
am Probstei Museum in 
Schönberg enden.
Für die Fahrt ist auf je-
den Fall etwas zum Trin-
ken mitzunehmen, eine 
Scheibe Brot oder ein 
Müsliriegel können auch 
nicht schaden. Ganz be-
sonders wichtig ist Re-
genbekleidung, denn 
man sollte bedenken, 
dass wir uns in Schles-
wig-Holstein befinden 
und manche bei schö-
nem Wetter begonnene 
Tour im Regen endete.
Die Teilnahme an die-
ser Radwanderung über 
ca. 25 km kostet 3 Euro. 
Eine Spende zugunsten 

des Probstei Museums wird ger-
ne entgegengenommen.

Kindergruppe Mauersegler 
startet durch

Preetz (t). Am Montag, 5. Sep-
tember 2022 startet die Umwelt-
kindergruppe „Mauersegler“ in 
eine neue Saison.  Das Angebot 
richtet sich an Kinder zwischen 
6 bis 12 Jahren und umfasst Na-
turerlebnisse, Rätsel zum Thema 
Umwelt und vieles mehr. 
Die Treffen finden jeden Montag 

von 15 bis 16.30 Uhr statt. Treff-
punkt ist vor dem Gemeindehaus 
an der Stadtkirche (Kirchplatz 9) 
in Preetz. 
Anmeldung und Auskünfte unter 
04342-5960, foej.preetz@um-
weltberatungsstelle.de sowie bei 
der BUND Umweltberatungsstel-
le Kirchplatz 15 in Preetz. 
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SCHÖN SCHATTIG

Klausdorf/Schwentinental 
(los). Mit einem Tag der offe-
nen Tür von 14 bis 18 Uhr fei-
ert das Theater unter’m Dach 
am kommenden Sonntag, 4. 
September sein 30-jähriges 
Bestehen. In seinen Räumen 
unter dem Dach des Kinder- 
und Jugendhauses Klausdorf, 
Dorfstraße 101 in Schwenti-
nental sind Groß und Klein 
eingeladen, es sich mit Kaf-
fee, Kuchen und Klönschnack 
gut gehen zu lassen und hin-
ter die Kulissen zu schauen. 
Dabei macht die agierende 
Dachstuhltruppe der Förde 
Volkshochschule ihrem Na-
men Ehre und würdigt den 
besonderen Anlass mit eini-
gen kleinen, aussagekräftige 
Darbietungen auf der Bühne. 
Regina Scholtis (Regie), Su-
sanne Schmidt (künstlerische 
Leitung) und Jürgen Kaeding 
(Leitung) haben dafür ein 
Kaleidoskop ausgewählter Aus-
schnitte „aus Vergangenem und 
Neuem“ vorbereitet, dazu „ein 
bisschen Improvisation“ sowie 
ein Kinderprogramm, in dem 
Piraten eine nicht unerhebliche 
Rolle spielen. Und nicht zuletzt 
lädt das Theater unter’m Dach 
insbesondere seine kleineren Be-
sucher ein, beim Theatermasken 
bemalen, verkleiden und an-
schließender Fotosession selbst 
kreativ zu werden. Grund genug, 
um Sonntag einfach mal reinzu-
schnuppern, Spaß zu haben und 
zu schmunzeln. 
Der runde Geburtstag soll aber 
auch Gelegenheit für Rückbli-
cke bieten: So wird die Entwick-
lung seit 1992 exemplarisch mit 
zahlreichen Bildern, Artikeln 
und Programmheften auf einer 
Infowand ausgestellt. Videos ver-
gangener Aufführungen runden 
die Dokumentation des Werde-
gangs ab. Alles kann in lockerer 
Atmosphäre in Ruhe angeschaut 
werden, denn „Klönschnack ist 
uns an dem Tag eigentlich das 
Wichtigste“, verdeutlicht Jürgen 
Kaeding. 
Wohl inspiriert von einem fer-
nen Vorläufer in den 70er Jahren 
habe der damalige Klausdorfer 
Bürgermeister Horst Müller das 
Theater vor 30 Jahren abge-
schoben, erinnert sich Regina 
Scholtis. Von der sechsköpfigen 
Gründungsrunde des Theaters ist 
allein sie noch dabei und in Akti-
on. Scholtis, damals als Lehrerin 
tätig, war für die Projektidee ins 

Boot geholt worden, da „Bürger-
meister Müller dachte, ein Thea-
ter würde dem kulturellen Leben 
in der Gemeinde gut tun“. 
Die Umsetzung folgte prompt. 
Sketchaufführungen sorgten 
1992 für Erheiterung, die erste 
„richtige“ Aufführung folgte im 
Jahr darauf. Dabei waren die 
Räume unter dem Dach noch 
eher behelfsmäßig, was die 
Praktikabilität einschränkte: Sich 
etwa mangels Umkleide bei Auf-
führungen möglichst geräusch-
los umzuziehen, erwies sich als 
ebenso schwierige wie reizvolle 
Herausforderung für die Freizei-
takteure. Aber: „Es war echt The-
ater pur“, blickt Regina Scholtis 
zurück. 
Irgendwann verlangten die 
Brandschutzauflagen jedoch den 
Umbau, zumal die Räume re-
gelmäßig von der VHS genutzt 
werden, ob bei Theaterproben, 
Näh- oder EDV Kursen. Auch 
eine Wand wurde gezogen: Es 
entstand ein Extraraum für de-
zente Kostümwechsel jenseits 
des Bühnengeschehens. 
Zum Stillstand kam die Theater-
truppe währenddessen nicht, im 
Gegenteil: Die zweijährige Bau-
phase mit Fertigstellung 2000 
verstand das nunmehr tingeln-
de Theater unter’m Dach mit 
Auftritten unter den Dächern 
der Region sinnvoll zu nutzten. 
Zum Beispiel im Schmidthaus 
in Schönkirchen oder im Café 
Kunst am Dorfplatz in Klausdorf, 
wo Loriot – „Heiteres in kurzen 

Chapeau!
Theater unter’m Dach feiert 30 Jahre

Szenen“ – inszeniert wurde. Die 
angestrebte Loriot-Neuauflage 
in 2022 sehen Scholtis, Kaeding 
und Schmidt daher als gute Gele-
genheit, sich als Theater unter’m 
Dach auf seine Wurzeln zu be-
sinnen. 
Eigentlich sollte Loriot bereits 
auf die Bühne, sei dann jedoch 
wegen der Pandemie-Beschrän-
kungen ausgefallen. Dennoch 
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30 Jahre Theater unter’m Dach: Jürgen Kaeding (Leitung), Susanne Schmidt 
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nen Tür am Sonntagnachmittag, 4. September ein. � Foto: Schneider
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wehr Mönkeberg, können es 
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sam das Richtfest zu feiern, so 
die Bürgermeisterin Hilla Mers-
mann in ihrer Begrüßungsrede. 
Neben dem Kreispräsidenten 
Stefan Leyck war auch die Amts-
direktorin Juliane Bohrer vom 
Amt Schrevenborn an diesem Tag 
anwesend. Mersmann begrüßte 
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Herrn Schablack, Bauamtsleiter 
Malte Hennings, von B 2 K und 
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devertreter und Bauausschuss-
mitglieder. Besonders begrüßte 
Mersmann den Gemeindewehr-
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die auf der jüngsten Sitzung der 
FFW Mönkeberg erneut in ihren 
Ämtern bestätigt wurden. Was 
hier entsteht, macht den Weg frei 
für mehr Platz für die Aufgaben 

der FFW. Um Brandschutz sicher 
zu stellen muss Raum für die Ka-
meraden und Kameradinnen, für 

Gerätschaften, Löschfahrzeuge, 
für Fort- und Weiterbildung zur 
Verfügung stehen. Jeder Euro in 
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seiner tragenden Funktion ist 
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308 Tage vom 1. Spatenstich bis zum Richtfest
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der Wehrführung eine Vielzahl 
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Stefan Leyck überbrachte die 
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keberg sowie der FFW zu dieser 
wichtigen und richtigen Inves-
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über „die Bühne gehen können“. 
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hervorragend geklappt. Nach den 
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Die große Fahrzeughalle

Ein Prosit auf das Richtfest: Stefan Leyck, Michael Wilkat, Jürgen 
Kock, Juliane Bohrer und Hilla Mersmann (v.l.). Fotos: Asmus

Tim Kapries (l.) und Stefan Körner, der den Richtspruch für den Neu-
bau übernimmt.

Aufstehen zum Richtspruch
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Für ältere, pflegebedürftige und vorer-
krankte Menschen kann COVID-19 eine 
lebensbedrohliche Krankheit sein. Wer 
eng mit diesen Menschen lebt und arbei-
tet, trägt eine besondere Verantwortung. 

Was ist ein schwerer COVID-19-Verlauf?
Wenn die Infektion nicht mehr allein zu Hause 
auskuriert werden kann und ein Krankenhaus-
aufenthalt notwendig wird. Das trifft z. B. zu, 
wenn eine Atemmaske oder sogar Intubation 
nötig wird.

Wie viele Ü-60-Jährige 
sind bereits geboostert?

Ein aufgefrischter und so verbesserter 
Impfschutz und das Einhalten von 
Hygieneregeln schützen Risikopersonen 
bestmöglich vor Infektionen oder 
schweren Erkrankungen.

Auch Ärztinnen und Ärzte vertrauen der 
Corona-Schutzimpfung und lassen sich 
impfen. 

Wichtig: 
Impfschutz in 
der Pflege

Schwere COVID-19-Verläufe – 
gerade bei Älteren

Während sich 85,5 % der über 60-
Jährigen für eine erste Auffrisch-
impfung entschieden haben, sind es 
bei der zweiten Auffrischimpfung 
bisher erst 23,5 %.

Für diese Menschen ist die zweite
Auffrischimpfung* jetzt besonders 
wichtig:

Was wir wissen

„Mittlerweile wissen wir, dass eine 
Corona-Infektion zu Hirnschäden und 

schlimmstenfalls zu Demenz führen kann. 
Mit der zweiten Auffrischimpfung kann 

die oder der Einzelne die Wahrscheinlich-
keit solcher Spätfolgen deutlich verrin-
gern – gerade bei den über 60-Jährigen.“ 

Was wir tun können

 AHA-Formel 
Beachten Sie die folgenden 
Möglichkeiten zu Ihrem Schutz:

Im Alltag Maske tragen

Hygieneregeln beachten 

Abstand halten 

 Impfschutz auffrischen 
Informieren Sie sich über die STIKO-
Empfehlung und ihren individuel-
len Impfschutz mit dem Impf-
Guide auf corona-schutzimpfung.de

Gut zu wissen

Quelle: RKI

Quelle: impfdashboard.de

Quelle: RKI, KROCO-Bericht

Quelle: STIKO

Personal in 
medizinischen 
oder Pflege-
einrichtungen

sind laut einer aktuellen RKI-Studie geimpft. 

der Menschen, die wegen 
einer Corona-Infektion ins 
Krankenhaus eingewiesen 
werden, sind über 60 Jahre alt. 

Personen mit Vorerkrankungen 
oder Immunschwäche ab 5 Jahren

Menschen in Pflegeeinrichtungen 
sowie Personen mit einem erhöh-
ten Risiko für einen schweren 
Krankheitsverlauf in Einrichtungen 
der Eingliederungshilfe

97 %

Alle Personen
ab 60 Jahren

5×Davon sind 
mehr Ungeimpfte als Menschen, 
die bereits mind. eine Auffrisch-
impfung erhalten haben.

23,5 %

* I.d.R. Mindestabstand von 6 Monaten zur 1. Auffrischimpfung bzw. zur Corona-Infektion.

Bundesgesundheitsminister 
Prof. Dr. Karl Lauterbach

Quelle: RKI, Wochenbericht
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Für ältere, pflegebedürftige und vorer-
krankte Menschen kann COVID-19 eine 
lebensbedrohliche Krankheit sein. Wer 
eng mit diesen Menschen lebt und arbei-
tet, trägt eine besondere Verantwortung. 

Was ist ein schwerer COVID-19-Verlauf?
Wenn die Infektion nicht mehr allein zu Hause 
auskuriert werden kann und ein Krankenhaus-
aufenthalt notwendig wird. Das trifft z. B. zu, 
wenn eine Atemmaske oder sogar Intubation 
nötig wird.

Wie viele Ü-60-Jährige 
sind bereits geboostert?

Ein aufgefrischter und so verbesserter 
Impfschutz und das Einhalten von 
Hygieneregeln schützen Risikopersonen 
bestmöglich vor Infektionen oder 
schweren Erkrankungen.

Auch Ärztinnen und Ärzte vertrauen der 
Corona-Schutzimpfung und lassen sich 
impfen. 

Wichtig: 
Impfschutz in 
der Pflege

Schwere COVID-19-Verläufe – 
gerade bei Älteren

Während sich 85,5 % der über 60-
Jährigen für eine erste Auffrisch-
impfung entschieden haben, sind es 
bei der zweiten Auffrischimpfung 
bisher erst 23,5 %.

Für diese Menschen ist die zweite
Auffrischimpfung* jetzt besonders 
wichtig:

Was wir wissen

„Mittlerweile wissen wir, dass eine 
Corona-Infektion zu Hirnschäden und 

schlimmstenfalls zu Demenz führen kann. 
Mit der zweiten Auffrischimpfung kann 

die oder der Einzelne die Wahrscheinlich-
keit solcher Spätfolgen deutlich verrin-
gern – gerade bei den über 60-Jährigen.“ 

Was wir tun können

 AHA-Formel 
Beachten Sie die folgenden 
Möglichkeiten zu Ihrem Schutz:

Im Alltag Maske tragen

Hygieneregeln beachten 

Abstand halten 

 Impfschutz auffrischen 
Informieren Sie sich über die STIKO-
Empfehlung und ihren individuel-
len Impfschutz mit dem Impf-
Guide auf corona-schutzimpfung.de

Gut zu wissen

Quelle: RKI

Quelle: impfdashboard.de

Quelle: RKI, KROCO-Bericht

Quelle: STIKO

Personal in 
medizinischen 
oder Pflege-
einrichtungen

sind laut einer aktuellen RKI-Studie geimpft. 

der Menschen, die wegen 
einer Corona-Infektion ins 
Krankenhaus eingewiesen 
werden, sind über 60 Jahre alt. 

Personen mit Vorerkrankungen 
oder Immunschwäche ab 5 Jahren

Menschen in Pflegeeinrichtungen 
sowie Personen mit einem erhöh-
ten Risiko für einen schweren 
Krankheitsverlauf in Einrichtungen 
der Eingliederungshilfe

97 %

Alle Personen
ab 60 Jahren

5×Davon sind 
mehr Ungeimpfte als Menschen, 
die bereits mind. eine Auffrisch-
impfung erhalten haben.

23,5 %

* I.d.R. Mindestabstand von 6 Monaten zur 1. Auffrischimpfung bzw. zur Corona-Infektion.
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Für ältere, pflegebedürftige und vorer-
krankte Menschen kann COVID-19 eine 
lebensbedrohliche Krankheit sein. Wer 
eng mit diesen Menschen lebt und arbei-
tet, trägt eine besondere Verantwortung. 

Was ist ein schwerer COVID-19-Verlauf?
Wenn die Infektion nicht mehr allein zu Hause 
auskuriert werden kann und ein Krankenhaus-
aufenthalt notwendig wird. Das trifft z. B. zu, 
wenn eine Atemmaske oder sogar Intubation 
nötig wird.

Wie viele Ü-60-Jährige 
sind bereits geboostert?

Ein aufgefrischter und so verbesserter 
Impfschutz und das Einhalten von 
Hygieneregeln schützen Risikopersonen 
bestmöglich vor Infektionen oder 
schweren Erkrankungen.

Auch Ärztinnen und Ärzte vertrauen der 
Corona-Schutzimpfung und lassen sich 
impfen. 

Wichtig: 
Impfschutz in 
der Pflege

Schwere COVID-19-Verläufe – 
gerade bei Älteren

Während sich 85,5 % der über 60-
Jährigen für eine erste Auffrisch-
impfung entschieden haben, sind es 
bei der zweiten Auffrischimpfung 
bisher erst 23,5 %.

Für diese Menschen ist die zweite
Auffrischimpfung* jetzt besonders 
wichtig:

Was wir wissen

„Mittlerweile wissen wir, dass eine 
Corona-Infektion zu Hirnschäden und 

schlimmstenfalls zu Demenz führen kann. 
Mit der zweiten Auffrischimpfung kann 

die oder der Einzelne die Wahrscheinlich-
keit solcher Spätfolgen deutlich verrin-
gern – gerade bei den über 60-Jährigen.“ 

Was wir tun können

 AHA-Formel 
Beachten Sie die folgenden 
Möglichkeiten zu Ihrem Schutz:

Im Alltag Maske tragen

Hygieneregeln beachten 

Abstand halten 

 Impfschutz auffrischen 
Informieren Sie sich über die STIKO-
Empfehlung und ihren individuel-
len Impfschutz mit dem Impf-
Guide auf corona-schutzimpfung.de

Gut zu wissen

Quelle: RKI

Quelle: impfdashboard.de

Quelle: RKI, KROCO-Bericht

Quelle: STIKO

Personal in 
medizinischen 
oder Pflege-
einrichtungen

sind laut einer aktuellen RKI-Studie geimpft. 

der Menschen, die wegen 
einer Corona-Infektion ins 
Krankenhaus eingewiesen 
werden, sind über 60 Jahre alt. 

Personen mit Vorerkrankungen 
oder Immunschwäche ab 5 Jahren

Menschen in Pflegeeinrichtungen 
sowie Personen mit einem erhöh-
ten Risiko für einen schweren 
Krankheitsverlauf in Einrichtungen 
der Eingliederungshilfe

97 %

Alle Personen
ab 60 Jahren

5×Davon sind 
mehr Ungeimpfte als Menschen, 
die bereits mind. eine Auffrisch-
impfung erhalten haben.

23,5 %

* I.d.R. Mindestabstand von 6 Monaten zur 1. Auffrischimpfung bzw. zur Corona-Infektion.
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Für ältere, pflegebedürftige und vorer-
krankte Menschen kann COVID-19 eine 
lebensbedrohliche Krankheit sein. Wer 
eng mit diesen Menschen lebt und arbei-
tet, trägt eine besondere Verantwortung. 

Was ist ein schwerer COVID-19-Verlauf?
Wenn die Infektion nicht mehr allein zu Hause 
auskuriert werden kann und ein Krankenhaus-
aufenthalt notwendig wird. Das trifft z. B. zu, 
wenn eine Atemmaske oder sogar Intubation 
nötig wird.

Wie viele Ü-60-Jährige 
sind bereits geboostert?

Ein aufgefrischter und so verbesserter 
Impfschutz und das Einhalten von 
Hygieneregeln schützen Risikopersonen 
bestmöglich vor Infektionen oder 
schweren Erkrankungen.

Auch Ärztinnen und Ärzte vertrauen der 
Corona-Schutzimpfung und lassen sich 
impfen. 

Wichtig: 
Impfschutz in 
der Pflege

Schwere COVID-19-Verläufe – 
gerade bei Älteren

Während sich 85,5 % der über 60-
Jährigen für eine erste Auffrisch-
impfung entschieden haben, sind es 
bei der zweiten Auffrischimpfung 
bisher erst 23,5 %.

Für diese Menschen ist die zweite
Auffrischimpfung* jetzt besonders 
wichtig:

Was wir wissen

„Mittlerweile wissen wir, dass eine 
Corona-Infektion zu Hirnschäden und 

schlimmstenfalls zu Demenz führen kann. 
Mit der zweiten Auffrischimpfung kann 

die oder der Einzelne die Wahrscheinlich-
keit solcher Spätfolgen deutlich verrin-
gern – gerade bei den über 60-Jährigen.“ 

Was wir tun können

 AHA-Formel 
Beachten Sie die folgenden 
Möglichkeiten zu Ihrem Schutz:

Im Alltag Maske tragen

Hygieneregeln beachten 

Abstand halten 

 Impfschutz auffrischen 
Informieren Sie sich über die STIKO-
Empfehlung und ihren individuel-
len Impfschutz mit dem Impf-
Guide auf corona-schutzimpfung.de

Gut zu wissen

Quelle: RKI

Quelle: impfdashboard.de

Quelle: RKI, KROCO-Bericht

Quelle: STIKO

Personal in 
medizinischen 
oder Pflege-
einrichtungen

sind laut einer aktuellen RKI-Studie geimpft. 

der Menschen, die wegen 
einer Corona-Infektion ins 
Krankenhaus eingewiesen 
werden, sind über 60 Jahre alt. 

Personen mit Vorerkrankungen 
oder Immunschwäche ab 5 Jahren

Menschen in Pflegeeinrichtungen 
sowie Personen mit einem erhöh-
ten Risiko für einen schweren 
Krankheitsverlauf in Einrichtungen 
der Eingliederungshilfe

97 %

Alle Personen
ab 60 Jahren

5×Davon sind 
mehr Ungeimpfte als Menschen, 
die bereits mind. eine Auffrisch-
impfung erhalten haben.

23,5 %

* I.d.R. Mindestabstand von 6 Monaten zur 1. Auffrischimpfung bzw. zur Corona-Infektion.
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Quelle: RKI, Wochenbericht
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Für ältere, pflegebedürftige und vorer-
krankte Menschen kann COVID-19 eine 
lebensbedrohliche Krankheit sein. Wer 
eng mit diesen Menschen lebt und arbei-
tet, trägt eine besondere Verantwortung. 

Was ist ein schwerer COVID-19-Verlauf?
Wenn die Infektion nicht mehr allein zu Hause 
auskuriert werden kann und ein Krankenhaus-
aufenthalt notwendig wird. Das trifft z. B. zu, 
wenn eine Atemmaske oder sogar Intubation 
nötig wird.

Wie viele Ü-60-Jährige 
sind bereits geboostert?

Ein aufgefrischter und so verbesserter 
Impfschutz und das Einhalten von 
Hygieneregeln schützen Risikopersonen 
bestmöglich vor Infektionen oder 
schweren Erkrankungen.

Auch Ärztinnen und Ärzte vertrauen der 
Corona-Schutzimpfung und lassen sich 
impfen. 

Wichtig: 
Impfschutz in 
der Pflege

Schwere COVID-19-Verläufe – 
gerade bei Älteren

Während sich 85,5 % der über 60-
Jährigen für eine erste Auffrisch-
impfung entschieden haben, sind es 
bei der zweiten Auffrischimpfung 
bisher erst 23,5 %.

Für diese Menschen ist die zweite
Auffrischimpfung* jetzt besonders 
wichtig:

Was wir wissen

„Mittlerweile wissen wir, dass eine 
Corona-Infektion zu Hirnschäden und 

schlimmstenfalls zu Demenz führen kann. 
Mit der zweiten Auffrischimpfung kann 

die oder der Einzelne die Wahrscheinlich-
keit solcher Spätfolgen deutlich verrin-
gern – gerade bei den über 60-Jährigen.“ 

Was wir tun können

 AHA-Formel 
Beachten Sie die folgenden 
Möglichkeiten zu Ihrem Schutz:

Im Alltag Maske tragen

Hygieneregeln beachten 

Abstand halten 

 Impfschutz auffrischen 
Informieren Sie sich über die STIKO-
Empfehlung und ihren individuel-
len Impfschutz mit dem Impf-
Guide auf corona-schutzimpfung.de

Gut zu wissen

Quelle: RKI

Quelle: impfdashboard.de

Quelle: RKI, KROCO-Bericht

Quelle: STIKO

Personal in 
medizinischen 
oder Pflege-
einrichtungen

sind laut einer aktuellen RKI-Studie geimpft. 

der Menschen, die wegen 
einer Corona-Infektion ins 
Krankenhaus eingewiesen 
werden, sind über 60 Jahre alt. 

Personen mit Vorerkrankungen 
oder Immunschwäche ab 5 Jahren

Menschen in Pflegeeinrichtungen 
sowie Personen mit einem erhöh-
ten Risiko für einen schweren 
Krankheitsverlauf in Einrichtungen 
der Eingliederungshilfe

97 %

Alle Personen
ab 60 Jahren

5×Davon sind 
mehr Ungeimpfte als Menschen, 
die bereits mind. eine Auffrisch-
impfung erhalten haben.

23,5 %

* I.d.R. Mindestabstand von 6 Monaten zur 1. Auffrischimpfung bzw. zur Corona-Infektion.

Bundesgesundheitsminister 
Prof. Dr. Karl Lauterbach

Quelle: RKI, Wochenbericht
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Bahnhofstr. 2 · 24217 Schönberg
Tel. 0 43 44 - 300 98 60

Fax: 0 43 44 - 3 00 98 87 • Mobil: 01 72 / 7 58 92 49
E-Mail: pflege@harmonie-korten.de

Harmonie - D. & S. Korten GbR
Ambulanter Pflegedienst

Mo. - Fr. 7.30 - 14 Uhr u. nach tel. Vereinbarung

Unsere Leistungen:
- Hauswirtschaftliche Versorgung 
- Grundpflege/ Behandlungspflege nach VO
- und vieles mehr, 
          überzeugen Sie sich selbst von uns. Kaffee und Klönschnack

Selent (t). Der DRK Ortsverein 
Selent (04384-670) lädt zum 
Sonntags-Café im Edelgard 
von Baudissin Haus, Rundweg 
6 in 24238 Selent ein. 

Die Teilnehmer dürfen sich 
auf eine nette Klönrunde am 
Sonntag, 4. September um 15 
Uhr bei Kaffee und Kuchen 
freuen. 

Senioren-Beirat Lütjenburg: 

„Klönschnack 
am Frühstücksbuffet“

Lütjenburg (t). Unter dem Mot-
to „Klönschnack am Frühstücks-
buffet“ bietet der Lütjenburger 
Seniorenbeirat am Dienstag, den 
13. September 2022 um 9 Uhr 
im SOS-Kinderdorf, Eetzweg 1 
ein geselliges Frühstück zum 
Preis von 8 Euro für Seniorinnen 

und Senioren an. Die Teilnahme 
kann ab sofort im Rathaus unter 
04381-402 022 angemeldet wer-
den, Anmeldeschluss ist Montag, 
5. September. Wer einen Fahr-
dienst benötigt, wird gebeten, 
dies mit seiner Telefonnummer 
anzugeben.

Wahl des Seniorenbeirats 
in Lütjenburg

Lütjenburg (t). Die Wahl des 
Seniorenbeirats der Stadt Lüt-
jenburg fi ndet am Mittwoch, 14. 
September 2022 um 15 Uhr im 
Hotel „Lüttje Burg“, Markt 20 
in Lütjenburg statt. „Zur Wahr-
nehmung der Interessen der Se-
nioren der Stadt Lütjenburg wird 
ein Seniorenbeirat gebildet“, be-
ginnt die Satzung zu diesem The-
ma. Der Seniorenbeirat besteht 
aus mindestens 5 und bis zu 10 
Mitgliedern. Er ist unabhängig, 
parteipolitisch neutral und kon-
fessionell nicht gebunden. Die 
Wahlzeit des Seniorenbeirates in 
unserer Stadt beträgt drei Jahre. 
Sie beginnt mit der Feststellung 
des Wahlergebnisses. Gleichzei-
tig endet die Wahlzeit des bishe-
rigen Seniorenbeirates. Aufgrund 
der Corona-Pandemie hat sich die 
Wahlperiode des jetzigen Senio-
renbeirates etwas verlängert. Jetzt 
ist es jedoch wieder an der Zeit 
einen neuen Beirat zu wählen. 

Wahlberechtigt sind alle Bürge-
rinnen und Bürger Lütjenburgs, 
die vor dem 1. Januar 1963 ge-
boren, seit mindestens drei Mo-
naten mit ihrem Hauptwohnsitz 
in Lütjenburg gemeldet und nicht 
auf Grund eines Gesetzes vom 
Wahlrecht ausgeschlossen sind. 
Wählbar sind alle Bürgerinnen 
und Bürger Lütjenburgs, die vor 
dem 1. Januar 1963 geboren, 
seit mindestens sechs Monaten 
mit ihrem Hauptwohnsitz in Lüt-
jenburg gemeldet und nicht auf 
Grund eines Gesetzes davon aus-
geschlossen sind. Bürgermeister 
Dirk Sohn bittet alle Senioren 
von ihrem Wahlrecht Gebrauch 
zu machen und an der Wahlver-
anstaltung teilzunehmen. Es geht 
nicht nur um die Interessenver-
tretung, sondern auch darum, die 
Lebenserfahrung und berufl iche 
Kompetenz der Generation 60 
plus in die Gremien der Stadt 
Lütjenburg einfl ießen zu lassen.

Arbeit, Weiterbildung, Förderung:

Individuelle Beratung bei „Frau und Beruf“
Kreis Plön (t). In Kooperation 
mit Ulrike Martens, der Koor-
dinatorin des Familienzentrums 
Preetz (im Haus der Diakonie, 
Am alten Landgericht 5, 24211 
Preetz), - mit Heinke Zurhei-
de, der Koordinatorin des SOS-
Familientreffpunkts Lütjenburg 
(Amaker Markt 1-3, 24321 Lüt-
jenburg), - Tanja Gill-Weller, 
der Koordinatorin des Familien-
zentrums Wankendorf (Kirchtor 
18, 24601 Wankendorf) sowie 
in Kooperation mit der Gleich-
stellungsbeauftragten des Amtes 
Schrevenborn Stefanie Ulbrich 
bietet Lena Dost von „Frau und 
Beruf“ eine individuelle, unab-
hängige und vertrauliche Bera-
tung für Frauen vor Ort an. Sie ist 
für die Nutzerinnen kostenlos. 

Es werden Fragen zu Weiterbil-
dungen und fi nanziellen Förder-
möglichkeiten sowie zu der Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf 
behandelt. Zum Beispiel, wenn 
Arbeitslosigkeit droht, in der Be-
rufsfi ndungsphase oder um sich 
berufl ich neu zu orientieren, 
etwa beim Wiedereinstieg oder 
aus gesundheitlichen Gründen. 
Dafür muss ein Beratungstermin 
an den betreffenden Beratungs-
tagen unter 04331 - 943 9105 
oder fub@diakonie-altholstein.de 
vereinbart werden.

„Frau und Beruf“

• In Preetz im Haus der Diako-
nie, Am alten Landgericht 5, an 
jedem 1. Montag im Monat, das 

nächste Mal am Montag, 5. Sep-
tember zwischen 13 und 16 Uhr. 
• In Lütjenburg im SOS-Famili-
entreffpunkt jedem 2. Donners-
tag im Monat, demnächst wieder 
am Donnerstag, 8. September 
zwischen 13.30 und 16.30 Uhr.
• In Wankendorf im Familien-
zentrum an jedem 1. Mittwoch 
im Monat, aktuell am 7. Septem-
ber in der Zeit zwischen 9 und 
12 Uhr 

• In Schönkirchen am 6. Sep-
tember zwischen 9 und 12 Uhr 
im Gemeindebüro Schönkir-
chen, Mühlenstraße 48. 
Das kostenfreie Angebot des 
Projektes Frau und Beruf“ be-
fi ndet sich in Trägerschaft der 
Diakonie-Altholstein und wird 
durch das Land Schleswig-Hol-
stein sowie den Europäischen 
Sozialfonds (ESF+) fi nanziell ge-
fördert. 

Kreis Plön: 

Hauptausschuss erörtert die 
Lage der Geburtshilfe an der 

Klinik Preetz
Plön (t). Der Hauptausschuss des 
Kreises Plön hat sich in seiner 
gestrigen Sitzung auch über die 
aktuelle Situation der geburts-
hilfl ichen Abteilung an der Klinik 
Preetz vom Geschäftsführer Alex-
ander M. Gross berichten las- sen. 
Diese ist zurzeit aufgrund von 
Personalmangel im Bereich der 
Hebammen, aber auch im ärzt-
lichen Bereich, bis auf Weiteres 
geschlossen. „Viele Schwangere 
entscheiden sich ganz bewusst 

für eine Entbindung in unserer 
persönlich und familiär geprägten 
Klinik. Es tut uns sehr leid, dass 
diese Möglichkeit zurzeit nicht 
zur Verfügung steht“, sind sich 
Kreispräsident Stefan Leyk, der 
Hauptausschussvorsitzende Wer-
ner Kalinka und Landrätin Stepha-
nie Ladwig einig. Trotz schwieri-
ger Bedingungen steht der Träger 
Kreis Plön zu seinem Beschluss, 
die Geburtshilfe in Preetz erhalten 
zu wollen. Der Hauptausschuss 
des Kreises Plön und der Kreistag 
hatten dazu im Februar des Jahres 
entsprechend einstimmig votiert. 
Ladwig, Leyk und Kalinka: „Die 
Klinik hat die volle Unterstüt-
zung des Trägers, alle nötigen 
und möglichen Maßnahmen zur 
Verbesserung der Situation vor-
zunehmen.“ Der Hauptausschuss 
wird sich den nächsten Sitzungen 
weiter berichten lassen.

immer aktuell 
im Internet:

www.probsteer.de
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Türen und
Fenster

Versiegelungs-
arbeiten

• Rollläden • Vordächer
• Insektenschutz • Markisen
• Terrassenüberdachung

St.-Florian-Weg 3 · 24217 Fiefbergen 
Tel.: 0800 68 85 250 (gebührenfrei)

Büro: 04344-301 770
E-Mail: ralph.polzin@t-online.de

Ruhiger schlafen 
mit

Insektenschutz !

Fahrräder und 
Elektroräder
in großer Auswahl

 
Telefon (0 43 81) 46 90

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr
www.zweirad-scheibel.de

Ihr 
Fahrradspezialist

Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg

Das kleinste Rathaus der Welt in der Probstei 
Barsbek (t). Vier Tage, vier Ge-
meinden: Von Mittwoch bis 
Samstag, 27. August, rollte das 
kleinste Rathaus der Welt „Tiny 
Rathaus” durch die Probstei. 
Unter den Überschriften „Was 
wünschst du dir von einem Rat-
haus der Zukunft?” und „Welche 
Ideen hast du für die Zukunft dei-
ner Region?” besuchte das Team 
der smarten KielRegion Rathaus 
die Standorte Laboe, Schönberg, 
Barsbek und Passade. Dort nut-
zen die Bürgermeister Heiko Voß, 
Peter Kokocinski, Timo Schlabritz 
und Gerd Rönnau die Gelegen-
heit, direkt mit den Menschen 
vor Ort in Kontakt zu kommen. 
Zusätzlich konnten sich alle zu 
einem bunten Angebot infor-
mieren. Neben dem Team der 
smarten KielRegion waren auch 
Informationen und Gesprächs-
partner zu den aktuellen Themen 
Breitbandausbau (TNG), Alpha-
Angebot der VKP und Energiespa-
ren (Diakonie) mit dabei. 
Das Tiny Rathaus ist Beispiel da-
für, wie Verwaltung auch mal sein 
kann – geprägt von Begegnun-

gen, gemeinsamem Diskutieren 
und Gestalten. Das Besondere: 
Das Tiny Rathaus bietet die Flexi-
bilität, mitten in den Ort des Ge-
schehens zu kommen. Auf dem 
kleinen Raum ist viel möglich: 
Neben einer Ausstellungsfläche 
gibt es auch Rückzugsmöglich-
keiten für Gespräche. „In den 
vier Tagen konnten wir sehen, 
welche Möglichkeiten der In-
teraktion mit den beteiligten vor 
Ort sich ergeben. Wir freuen uns 

über die Gastfreundlichkeit der 
teilnehmenden Gemeinden so-
wie über die vielen Anregungen 
aus der Bürgerschaft und können 
es kaum erwarten, in der neuen 
Saison noch viele weitere Stand-
orte zu besuchen“, fasst Ulrike 
Schrabback die Erfahrungen zu-
sammen.
Das Tiny Rathaus ist noch ein 
Prototyp. Es ist das erste seiner 
Art und wird genutzt, um Er-
fahrungen im städtischen und 
ländlichen Raum der KielRegion 
zu sammeln. Erste Erfahrungen 
der Probstei-Tage zeigen: Das 
Konzept macht neugierig. Viele 
Menschen fragen nach und kom-
men darüber ins Gespräch. Der 
Bürgermeister Heiko Voß ist von 
der Resonanz in Laboe begeistert: 
„Vor dem Tiny Rathaus kommen 
die Menschen auf uns zu mit al-
len Themen, die sie auf dem Her-
zen haben, es ist eine ganz ande-
re Umgebung.“ Das Tiny Rathaus 
ist zugänglicher als ein übliches 
Rathaus und eignet sich im richti-
gen Rahmen sehr gut, zu aktuel-
len Themen der unterschiedlichs-
ten Art ins Gespräch zu kommen. 
„Gerade in kleinen Orten passiert 
es selten, dass Ansprechpartner 
so geballt verfügbar sind wie bei 
der Tiny Rathaus Tour durch die 
Probstei“, resümiert Lutz Schlün-
sen, Aufsichtsratsvorsitzender der 
KielRegion GmbH seinen Ein-
druck.  Gute Erfahrungen gab es 
besonders dank der Verbindung 

mit lokalen Veranstaltungen wie 
Wochenmärkten und Dorffesten. 
„Wir wollen mit dem Tiny Rat-
haus noch mehr Leben und The-
men zu uns ins Dorf bringen“, 
erklärt der Passader Bürgermeis-
ter Gerd Rönnau. In seiner Ge-
meinde war das Tiny-Rathaus am 
Samstag zur Übergabe des neuen 
Feuerwehrwagens zu Gast.
Vorschläge für weitere Besu-
che des Tiny Rathauses nehmen 
wir auf der Regionalkonferenz 
der KielRegion am Freitag, den 
02.09.2022 (https://www.kielre-
gion.de/regionalkonferenz-2022) 
oder aber per Mail (team@smar-
te-kielregion.de) entgegen.
Hintergrund: Das Projekt Smar-
te KielRegion ist ein Projekt der 
Landeshauptstadt Kiel sowie 
der Kreise Plön und Rendsburg-
Eckernförde und Teil des För-
derprogramms „Modellprojekte 
Smart Cities“. Ziel des Projekts 
ist es, die digitale Zukunft der 
KielRegion voranzutreiben und 
die Lebensqualität der Menschen 
in der KielRegion durch digitale 
Lösungen zu verbessern. Hier-
bei fokussiert sich die Smarte 
KielRegion auf die drei Hand-
lungsfelder Mobilität, intelligen-
te Quartiersentwicklung und 
Küsten- und Meeresschutz. Das 
Projektteam hat die Smart City 
Charta als Vorbild und orientiert 
sich an ihren Werten. So brin-
gen sie Akteure aus Gesellschaft, 
Verwaltung, Wirtschaft und Wis-
senschaft zusammen. Mehr In-
formationen finden Sie unter: 
smarte-kielregion.de. 

Preetz (los). Es wird wieder bunt 
auf dem Preetzer Marktplatz. 
Dafür sorgt der Kunsthandwer-
kermarkt 2022 am Sonntag, 4. 
September. Bereits ab 10 Uhr 
sind die Standbe-
treiber in Aktion 
und präsentieren 
ihre Waren. Ab 11 
Uhr sind auch die 
Preetzer Geschäf-
te im Rahmen des 
verkaufsoffenen 
Sonntags geöffnet 
und laden zum 
Stadtbummel ein. Wer mag, 
kombiniert den Ausflug in die In-
nenstadt mit einem gemütlichen 
Shoppingbummel - auch dafür 
sind entspannte Sonntage bes-
tens geeignet.
An den verschiedenen Ständen 
gibt es viel zu entdecken. Zahl-
reiche Aussteller erwartet der 
Verein Schusterstadt als Veran-
stalter. Kunsthandwerk steht im 
Mittelpunkt und so dürfen sich 
die Besucher aus Preetz und 
Umgebung auf vielfältige Ein-
drücke und ein reiches Angebot 
freuen, das allerlei Dekoratives, 
Nützliches sowie Besonderhei-
ten bereit hält. Gartenkunst, Ke-

ramikarbeiten, Selbstgenähtes, 
Alpakaprodukte, Schafsfelle und 
Produkte aus Schafswolle zählen 
dazu. So bietet der Kunsthand-
werkermarkt viele Anregungen 

für die Dekoration von Haus und 
Garten sowie schöne Dinge wie 
Öle und Selbstgebrannte, die von 
den Besuchern käuflich erwor-
ben werden können. Somit bietet 
der Kunsthandwerkermarkt eine 
schöne Gelegenheit, sich einfach 
mit Muße genüsslich treiben zu 
lassen. 
Info: Wer noch gerne sein Hobby 
präsentieren möchte, kann sich 
bei Hanne Schlapkohl von der 
Bürger- und Touristinformation 
des Vereins Schusterstadt Preetz 
in der Mühlenstraße 9, 24211 
Preetz unter 04342-728 0420 
oder info@schusterstadt-preetz.
de anmelden.

Viel Kreatives in bunter Vielfalt: 

Kunsthandwerkermarkt 
in Preetz



10 31. August 2022

Am Rathsland 3 
23758 Oldenburg in Holstein
Telefon: 0800 - 45 40 111
info@probsteer.de 
www.probsteer.de

Anzeigenannahmestellen...
Laboe:  
Kunterbunt,  
Reventloustraße 5, 24235 Laboe
Mönkeberg: 
Mönkeberger Blumenecke,  
Heikendorfer Weg 91, 24248 Mönkeberg

Rubrik: Ankäufe Automarkt Bekanntschaften Möbelmarkt Stellenmarkt Tiermarkt Verkäufe Verschiedenes
Zweirad Grüße Immobilien-Verkäufe Immobilien-Vermietungen Immobilien-Mietgesuche Immobilien-Kaufgesuche

Kleinanzeigen
• schnell
• unkompliziert
• vor Ort

Dieser Auftrag gilt nur für private Kleinanzeigen. Gewerbliche Anzeigen im Fließtext 
werden zum regulären Anzeigenpreis abgerechnet. Wir beraten Sie gern.
Datum/Erscheinungstag_________________ wie oft  X
Anzeigen-Annahmeschluss: jeweils Montag 16 Uhr
(bei unseren Annahmestellen jeweils 12 Uhr)

1. Zeile 

2. Zeile

3. Zeile

4. Zeile

5. Zeile

    2 e
    3 e
    4 e
    5 e
    6 e 

Vorname / Name:             Straße:

PLZ / Ort:              Telefon:
Den Kleinanzeigenpreis inkl. Mehrwertsteuer zahle ich...  in Bar - Betrag anbei  per Bankeinzug

Name der Bank          IBAN (oder Kontonummer & BLZ)

Chiffre-Anzeigen: 5,- E Bitte ankreuzen!
Die Anzeige soll unter CHIFFRE erscheinen!
(Bitte lassen Sie für Ihre Chiffre-Nr. 17 Kästchen frei)


Die eingehenden Zuschriften hole ich ab.
Bitte schicken Sie die eingehenden Zuschriften
an meine Adresse.



Datum / Unterschrift

Große Elbe-Kreuzfahrt mit „Volldampf“
& Erlebnis-Rundfahrt Hamburger Hafen

– Anzeige –

Heikendorf/Schönberg (t). 
Ein genussvoller Erlebnis-
tag mit der Busfahrt ab Kiel, 
Schwentinental und Preetz 
und dem Top-Erlebnis des 
legendären Raddampfers 
präsentieren die Probsteer-
Leser-Reisen mit einer 
einmaligen Traditions-Son-
derfahrt am 10. September 
2022 (Sonntag) zum Son-
derpreis von 69,90 Euro. 
Mit dem ältesten betriebe-
nen Kohlen-Raddampfer 
Deutschlands „Kaiser Wil-
helm“ geht es für unsere Le-
ser unter Volldampf auf eine 
große, vierstündige Entde-
cker-Kreuzfahrt auf der Elbe 
und durch den kompletten 
Hamburger Hafen. Der 
Törn startet am Elbehafen 
in Hoopte und nimmt sei-
nen Kurs direkt zum „Tor 
der Welt“ über die Süderel-
be, durch den legendären 

Köhlbrand, vorbei an den 
Sehenswürdigkeiten mit St. 
Pauli Landungsbrücken und 
Elbphilharmonie über die 
Norderelbe zurück nach 
Hoopte. An Bord genießen 
unsere Leser zum Mittages-
sen einen rustikalen Schif-
fer-Imbiss. Alle Einnahmen 
dieser Kreuzfahrt dienen 
der Erhaltung des histori-
schen Kultur-Denkmales, 
das komplett von einer lie-
benswerten Besatzung ge-
führt wird.
Anmeldungen zu die-
ser einmaligen Bus- und 
Schiffs-Kombination ab 
Kiel, Schwentinental und 
Preetz sind ab sofort mög-
lich bei den Leser-Reisen 
des Burg-Verlages in Eutin, 
täglich von 9 bis 13 Uhr, 
per Telefon 04521/7011-30 
oder direkt per Mail leser-
reisen@der-reporter.info

Mit Volldampf durch den Hamburger Hafen geht es für die Probsteer-Leser am 10. 
September 2022.
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Landesliga Holstein

Heikendorfer SV -  TSV Lägerdorf

Sonntag, 4. 9. 2022
Anstoß 15.00 Uhr

www.hsv16.de
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Landesliga Holstein

Kreis Plön (dif). Eine 
Wiede rgu tmachung 
für das 2:7-Debakel in 
Paderborn gelang der 
KSV Holstein in der 2. 
Bundesliga gegen den 
SV Sandhausen nur be-
dingt. Immerhin standen 
am Ende der 90 Minu-
ten ein knappes 1:0 und 
drei wichtige Punkte in 
der Agenda der Kieler. 
Steven Skrzybski schoss 
in Minute 72 den ver-
dienten Siegtreffer ge-
gen schwache Gäste, 
der die Rapp-Jungs auf 
Ligaplatz sieben ka-
tapultierte. Eine emp-
fi ndliche Derbypleite 
gab es hingegen für die 
U23 Holsteins, die bei 
Intimfeind VfB Lübeck 
mit 1:2 unterlag und auf 
Position 17 liegt. In der Landesliga 
Mitte holte nur der Preetzer TSV 
beim 0:0 in Gettorf einen Plus-
punkt. Empfi ndliche Niederlagen 
gab es für den SVE Comet (1:5 
daheim gegen Lägerdorf), den 
Heikendorfer SV, der 0:3 in Al-
tenholz unterlag und auch für den 
TSV Klausdorf, dessen Elf beim 
2:5 in Eidertal klar den Kürzeren 
zog. Bis zur 57. Spielminute hielt 
die Trociewicz-Truppe noch ein 
2:2-Remis. Fußballausblick: Am 3. 
September ab 13 Uhr geht es für 
Holstein Kiel zum schwächelnden 
Jahn nach Regensburg. Bekannt-
lich haben die Kieler Joshua Mees 
für erst einmal eine Spielzeit zum 
SSV ausgeliehen. Einen Erfolg ge-
gen seine alten Kollegen will man 
natürlich auf jeden Fall verhin-
dern. Die Regensburger sind stark 
gestartet und waren anfangs sogar 
Tabellenführer, patzten zuletzt 
aber gegen Hannover 96 (0:1) 
und hoch gegen den Karlsruher 

SC (0:6), bzw. in Düsseldorf (0:4). 
Vergangenes Jahr ließen sie zum 
Saisonanfang der KSV am Mühlen-
weg nicht den Hauch einer Chan-
ce und siegten klar und deutlich 
mit 3:0. Etwas anders sah es dann 
schon Anfang 2022 in Regensburg 
aus. Hier gewannen die Störche 
mit 2:1. Einen Dreier, den man 
gerne wiederholen möchte. Tipp: 
Ein Unentschieden ist möglich, 
mit ein wenig Glück sogar der er-
hoffte Auswärtssieg. Kurios geht es 
in der Landeliga Mitte weiter. Die 
Staffel startet, so will es der Planer, 
mit den gleichen Duellen wie am 
1. Spieltag. Los geht es schon am 
Freitagabend mit den Paarungen 
TSV Altenholz gegen den Gettor-
fer Sport Club, bzw. MTSV Ho-
henwestedt vs. Eidertal/Molfsee. 
Im ersten Vergleich siegte Gettorf 
mit 1:0, Eidertal schoss den MTSV 
mit 7:2 ab. Beim TSV geht es ab 
18.30 Uhr los, in Hohenwes-
tedt dann eine Stunde später. Am 

Drei Holsteinpunkte für das Selbstvertrauen
- aber langes Zittern beim 1:0-Sieg über schwache Sandhausener

Samstag (15.30 Uhr) 
kickt der Preetzer TSV 
daheim gegen den SV 
Tungendorf, der die 
Schusterstädter zum 
Auftakt mit 2:0 be-
siegen konnte. Hier 
besteht für die Möller-
Jungs also schnell die 
Chance auf eine Re-
vanche. Die Paarung 
vom TSV Klausdorf 
gegen den SVE Comet 
ist auf den 28. Sep-
tember 19 Uhr ver-
schoben worden. Die 
Kieler wollen natür-
lich dann das 4:7 aus 
dem August bereini-
gen. Sonntag gehen 
noch zwei Spiele aus 
das Grün. Die Veil-
chen vom VfR Neu-
münster haben ab 14 

Uhr den TSV Kronshagen zu Gast 
und möchten das Hinspiel-Ergeb-
nis von 3:1 gerne wiederholen. 
Friedlich mit 2:2 teilten sich der 
Heikendorfer SV und Lägerdorf 
die Zähler. Nun kommt es beim 
HSV ab 15 Uhr zum Wiederse-
hen. Zum Ligabeginn werfen wir 
einmal einen kurzen Blick auf den 
SVE Comet Kiel, dessen Ziele und 
Neuverpfl ichtungen. Das Trainer-
gespann Mark Hungerecker und 
Steve Frank geht trotz einigem 

Verletzungspech in der Vorberei-
tung mit durchaus verhaltenem 
Optimismus in die neue Spielzeit, 
denn mit Niklas Graucob (TW), 
Marcel Iwers und Fabian Menzel 
(alle eigene 2. Mannschaft), Mar-
cel Vones und Maurice Knutzen 
(beide PSV Neumünster), Lauritz 
Molt und Cihad Yagci (beide TSV 
Kronshagen), Franko Milbradt (FC 
Kilia Kiel), Marvin Petersen (TSV 
Klausdorf), sowie Janek Geisbauer 
(VfR Laboe) konnten ambitionier-
te und vielversprechende neue 
Kräfte hinzugewonnen werden. 
Das Saisonziel kann insgesamt 
nur heißen, dass man sich sta-
bil zumindest im Mittelfeld der 
Tabelle positioniert und von den 
gefährdeten unteren Rängen fern-
hält. Wichtig für den Verein ist 
es Ligaplatz acht 8 zu erreichen. 
Der Tabellen-Neunte geht in die 
Relegation, die Ränge zehn bis 
zwölf sind Regelabsteiger. Den 
Start vor eigenem Publikum hatte 
sich der SVE beim 4:7 gegen den 
TSV Klausdorf sicherlich anders 
vorgestellt. Und auch beim 0:2 in 
Heikendorf, sowie beim 1:5 ge-
gen Lägerdorf gab es keine Zähler. 
Coach Mark Hungerecker hat mit 
Assistent Steve Frank und Ligaob-
mann Meysam Shahhosseini noch 
einige Baustellen abzuarbeiten. 
Aktuell liegt der Verein vom Ostu-
fer auf dem letzten Ligaplatz.

Schwieriger Ligastart für Mark Hungerecker, Steve 
Frank und Meysam Shahhosseini (Comet Kiel).

Abendausfl ug
Mit Detektoren den Fledermäusen auf der Spur

Preetz/ Raisdorf (t). Die BUND 
Natur-, Umwelt- und Abfallbe-
ratungsstelle im Kreis Plön am 
Standort Preetz, Kirchenstraße 
15, lädt zu einer Abendtour am 
Freitag, 2. September ein, um 
Fledermäuse zu beobachten. 
Die Runde führt über den Fleder-
mauspfad in Raisdorf/ Schwen-
tinental, wo die Tiere unter der 
Leitung von Josh Geertz mit 
Hilfe von Detektoren belauscht 

werden können. Die Teilnehmer 
treffen sich um 19 Uhr am Knik-
hus im Schwentinepark in Rais-
dorf. Ins Handgepäck gehören 
Taschenlampen. Die Exkursion 
ist um 21 Uhr beendet. 
Anmeldung unter 04307/236 
oder anmeldung.knikhus@
bund-sh.de (Knikhus). Weitere 
Infos: www.umweltberatung-
kreis-ploen.de, www.bund-sh.
de
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Mönkeberg (t). Durch  groß-
zügige Spenden der Johanniter 
Hilfsgemeinschaft Kiel und der 
Hospizbewegung Heikendorf 
konnte ein Schrank für das Kon-
dolenzbuch angeschafft werden. 

Dieser ermöglicht Menschen im 
Rollstuhl das Eintragen in das 
Kondolenzbuch im Sitzen.
Mit Aufbau des neuen Schranks 
wurde der provisorische und alte 
Notenständer, der die Mitbewoh-
nerinnen und Mitbewohner über 
den Tod eines im Haus lebenden 
Menschen informierte, abgelöst. 
Der Wunsch nach einem derarti-
gen Möbelstück entstand in dem 
Qualitätszirkel Palliative Care im 
Haus Mönkeberg. Dieser trifft 
sich regelmäßig unter der Lei-
tung von Melanie Reimer, die 
als Pflegedienstleitung auch die 
Weiterbildung Palliative Care ab-
solviert hat. Über sie gelang die 

Projektidee an Jennifer Niemietz 
als Einrichtungsleitung. „Die Idee 
hat mich begeistert und ich habe 
gleich Kontakt mit Petra Bleicken, 
der ersten Vorsitzenden der Hos-
pizbewegung Heikendorf aufge-

nommen. Auch hier fand das Pro-
jekt Anklang und die ersten 500 
Euro waren so gut wie sicher“, 
berichtet die Einrichtungsleiterin. 
„Danke auch an unseren Kurator 
Dr. Peter Grieffenhagen. Mit sei-
ner Unterstützung spendete die 
Johanniter Hilfsgemeinschaft Kiel 
die Restsumme des Schranks in 
Höhe von 838,75 Euro.“
Die Spendenübergabe fand im 
August im Haus Mönkeberg statt. 
Petra Bleicken, Dr. Peter Grief-
fenhagen und Felix Hagedorn 
als Vorstandsmitglied des Or-
denwerks der Johanniter Hilfs-
gemeinschaft Kiel sind zur Feier-
lichstunde erschienen. 

-Anzeige-

Barrierefreies Trauerritual
Anschaffung eines Schranks fürs 
Kondolenzbuch dank Spenden

Präsentieren den neuen Kondolenzschrank (v. l.): Petra Bleicken, Fe-
lix Hagedorn, Jennifer Niemietz, Dr. Peter Grieffenhagen und Mela-
nie Reimer.   Foto: Jagow

Selent (t). Ab September bietet 
der TSV Selent wiederholt den 
Kurs Faszientraining an.
Mit Start am Freitag, 2. Septem-
ber findet dieses gesunde Trai-
ning um 19.45 Uhr zehn Freitage 
lang in der Sporthalle in Selent 
statt. Die Leitung hat die vom 
Powerhouse-Training bekannte 
Sport- und Rückenschullehrerin 
Monic Alexander.
Faszien sind als myofasziales 
Netzwerk das größte Sinnesor-
gan des Körpers. Sie durchzie-
hen den ganzen Körper und ge-
ben ihm Form, Halt und Inhalt. 
Heute weiß man, dass dieses aus 
Kollagen, Eiweiß und Wasser be-

stehende Bindegewebe verklebt, 
wenn es nicht ausgewogen und 
ausreichend durch einen Wech-
sel von An- und Entspannung 
beansprucht und dadurch be-
weglich, geschmeidig und funk-
tionsfähig gehalten wird. 
Benötigt wird warme Kleidung, 
eine Matte und ein Handtuch 
sowie möglichst auch eine eige-
ne Faszienrolle. Sie kann auch 
kostenlos ausgeliehen werden, 
was bei der Anmeldung vermerkt 
werden muss. Ein Tennisball wird 
gestellt. Die Anmeldung erfolgt 
bei der Übungsleiterin (04384-
593233) oder beim Vorstand 
(04384-278572).

TSV Selent:

„Tu’ dir etwas Gutes und 
starte mit Faszientraining!“
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◆ Steildach ◆ Flachdach
◆ Gründach ◆ Solaranlagen
◆ Bauklempnerei ◆ Fassadenbekleidung

Freienfelde 6 · 24253 Röbsdorf · Tel.: 04348-9131790
Fax: 04348-9131791 · www.dachtechnik-laboe.de

Dachtechnik Laboe
Stephan Lassen

CLEAR TOUCH 
vollautomatischer Wasserenthärter 
auf Ionentauscher-Basis.
Spürbar weiches Wasser.

WIR SAGEN DEM KALK
DEN KAMPF AN!Maße: 

B 45 cm x H 55 cm 
T 50 cm

Maße: 
B 39 cm x H 67 cm 
T 39 cm

Söhren 32 · 24232 Schönkirchen · Telefon 04348 / 91 77-0 · Fax 91 77 77
Inh. Oliver Zudock  · info@guenter-birkhahn.de

Schönkirchen (t). Noch nie war 
Wohnraum so wertvoll wie heu-
te. Doch welche Maßnahmen 
können Eigentümer und Mieter 
ergreifen, um diesen zu erhal-
ten und darüber hinaus noch 
wertvolle Energie zu sparen? 
Umfangreiche Informationen zu 
Energiekonzepten und Quartiers-
sanierung in Schönkirchen gibt 
es beim „Green Day“ am 10. Sep-
tember 2022 auf dem Parkplatz 
und dem Schulhof der Schule im 
Augustental. Die Veranstaltung 
umfasst neben der Ausstellung 
verschiedene Impulsvorträge so-
wie Aktionen im Rahmen eines 
Mitmachprogramms für Groß 
und Klein. Die Gemeindewerke 
Schönkirchen (GWS) und ihre 
Partner stellen Energiespar- und 
Modernisierungskonzepte vor. 
Mit der Gemeinde Schönkirchen 
und dem Verein „Forum für Nach-
haltigkeit“ werden Möglichkeiten 
der Modernisierung und Sanie-
rung sowie des Energiesparens 
und umweltfreundlicher Mobi-
lität vermittelt. So werden Ver-
kehrskonzepte überdacht oder 
die Energieversorgung moderni-
siert. Dieser Aufgabe hat sich die 
Gemeinde Schönkirchen gestellt 
und die Umsetzung zur Quartier-
sanierung in Auftrag gegeben. 
Dabei wurde analysiert, welche 
Bedingungen die Anwohner vom 
Augustental und der Anschütz-
siedlung aktuell vorfinden und 
welche Bedarfe hier im Laufe der 
Jahre entstanden sind. Zusam-
men mit den Gemeindewerken 
befindet man sich in der Erarbei-
tung von Vorschlägen zur Umset-
zung.
Die Lösungsansätze sind viel-
fältig und reichen von einfach 
umsetzbaren Energiesparmög-
lichkeiten „für jedermann“ bis 
hin zur Stromgewinnung durch 
Photovoltaik-Technik. Auch ein 
Blockheizkraftwerk zur Strom- 
und Wärmeerzeugung für die 
Schönkirchener Schule sowie ein 
Nahwärmenetz sind vorgesehen. 
In beiden Wohngegenden ist das 
Eigentumsverhältnis gemischt – 

Mehr Lebensqualität durch Quartiersanierung
„Green Day“ am 10. September im Augustental

viele Ein- und Zweifamilienhäu-
ser wechseln sich mit kleineren 
und größeren Mehrparteien-
häusern ab, die in der Hand von 
Wohnungsbaugenossenschaften 
liegen. Das Interesse an Sanie-
rungsmöglichkeiten ist vielfältig, 
da auch die bauliche Substanz so-
wie der Renovierungsstatus der 
Wohngebäude von unterschied-
licher, allerdings nie schlechter 
Qualität ist.
Beim „Green Day“ geht es nicht 
nur um die energetische Moder-
nisierung von Gebäuden, son-
dern auch um die Einrichtung 
von Photovoltaik-Anlagen und 
Ladeinfrastruktur für die E-Mobi-
lität. Ein besonderes Augenmerk 
erhält die Schule im Augusten-

tal, die saniert und mit einem 
Blockheizkraftwerk ausgestattet 
werden soll. „Die vielfältigen Lö-
sungen, die sich für die beiden 
Areale anbieten, möchten wir 
den Bewohnern und allen Inter-

essierten vorstellen und vor allem 
mit ihnen in einen Dialog treten“, 
stellt Bürgervorsteher Ernst Peter 
Schütt heraus. Denn nun beginne 
die Umsetzungsphase der Kon-
zepte.
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Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

Schönberg (kas) Wenn auch die 
Musikschulklasse 6 a unter der Lei-
tung von Musiklehrer Herrn Bense 
zum Auftakt der Veranstaltung das 
Lied „Hokus Pokus“ spielte, so ging 
der vermeintliche Zauberspruch 
noch nicht in Erfüllung. Viele Eh-
rengäste konnte Lutz Schlünsen 
an diesem Tag begrüßen und die 
Liste derer schien nicht enden zu 
wollen. Sport wird in der Gemein-
schaftsschule in Schönberg schon 
seit vielen Jahren großgeschrie-
ben. Viele Wettbewerbe wurden 
auf nationaler Ebene erfolgreich 

beendet und die Vitrinen mit Po-
kalen und Medaillen füllt sich Jahr 
für Jahr. Der 13. März 2020 ist so 
ein Datum, dass uns alle im Ge-
dächtnis bleiben wird. Ein kleines, 
gefährliches Virus hat nicht nur 
die Menschen massiv in ihrer Ge-
sundheit beeinträchtigt, sonder 
auch Lieferketten unterbrochen, 
Schule verändert und Rohstoff -
preise verteuert. So stiegen auch 
die veranschlagten Baukosten von 
neun Millionen auf heute fast 14 
Millionen Euro. Zuschüsse vom 
Bund über eine Million Euro sowie 

GGS Schönberg:

Grundsteinlegung der neuen Sporthalle 

vom Kreis Plön über 1,7 Millionen 
waren ein guter Grundstock, die-
se Halle zu fi nanzieren. Am 21. 
Februar 2021 führte ein weiteres 
Ereignis zu zusätzlichen Aufga-
ben, denn der Schulbrand richte-
te einen großen Schaden an und 

so musste ein zweites Bauwerk in 
ehrenamtlicher Arbeit entwickelt 
werden. In großer Geschlossen-
heit mit all den Anforderungen 
haben wir im März 2022 das fi nale 
Go gegeben. Ein großer Dank ging 
an den Schulleiter Timo Hepp so-

wie Heiko Lükemann, Uli Schröder, 
Frau Tümmler, an die Hausmeister 
– denn unzählige Planungsrun-
den, Sitzungen und Besprechun-
gen waren Voraussetzung, dass 
wir hier heute stehen. Ein Dank an 
das Architekturbüro Schnittger, 
stellvertretend Bente Vierck und 
Herrn Gigas dass Sie geduldig und 
mit Fachverstand uns begleiten. 
Aber auch ein Dank an die Bewoh-

Das Befüllen der Zeitkapsel. Fotos: Asmus

Die neue Fahne vom Vorsitzenden des TSV Willi Friese (r.).
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• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Zäune • Carport
• Kellerwandisolierung • Rollrasen • Winterdienst 

Tel. 0 43 43- 424 94 19 • Fax 0 43 43- 424 94 18

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Feuchte Wände - nasse Keller
sowie Pflaster u. Platten 

verlegen
Firma Hoffschneider
0431-6687251 • 0177-1464550

ner in der näheren Umgebung, 
die sicher nun in der Bauphase 
weniger Parkmöglichkeiten ha-
ben und einiges an Baulärm ertra-
gen müssen. Landrätin Stephanie 
Ladwig beglückwünscht schon 
jetzt dem Schulverband für diese 
große Halle, denn der Sport ist 
sehr vielfältig. Bürgermeister Pe-
ter Kokocinski machte noch ein-
mal deutlich, dass Geldmittel an 
allen Schulen fehlt. Vieles sei ver-
nachlässigt worden und von der 
Substanz marode. Er freue sich auf 
eine  der modernsten Sporthal-
len in ganz Schleswig-Holstein in 
Schönberg zu wissen. Schulleiter 
Timo Hepp sprach in seiner launi-
gen Art, dass er und seine Kolle-
gen und Kolleginnen  einen Groß-
teil bei der Planung mit beitragen 
konnten, denn sie konnten mit 
ihrem Fachwissen die Farbe der 
Kabel bestimmen, die unter Putz 
liegen. Der erste Vorsitzende des 
TSV Schönberg, Willi Friese, be-
dankte sich im Namen der 1.100 
Mitglieder, dass der Sportverein in 

den Planungen mit eingebunden 
wurde. Er überreichte der Schule 
und dem Schulverband Probstei 
eine neue Fahne, die sicherlich 

auch eines Tages am Mast hängen 
könnte, denn auch der TSV Schön-
berg wird mit zu den Nutzern ge-
hören. Die neue Sporthalle wird 
mit Fertigbauteilen entstehen 
und bald werden die ersten Ele-
mente auf der Baustelle angelie-
fert. Das gesamte Areal steht auf 

einem Erbpachtgrundstück der 
Kirchengemeinde Schönberg. Im 
Sommer 2023 soll der Rohbau ste-
hen und bereits im Frühjahr 2024 

könnte laut Planung die Einwei-
hungsfeier begangen werden. Die 
Jahrgangsvertreter der Schulen 
füllten die kupferne Zeitkapsel mit 
der aktuellen Tageszeitung, einem 
geschriebenen Brief mit wichtigen 

Daten, mit Bildern, einem Staff el-
stab sowie einem kleinen Ball. An-
schließend wurde der Deckel von 
der Zeitkapsel von einer Mitarbei-
terin der ausführenden Firma Ree-
se verlötet und in einem vorgefer-
tigten Bauelement in Beton fest 
vermauert. Noch ein paar Daten 
zur neuen Dreifeldhalle: Grund-
stückgröße insgesamt  6.874 
Quadratmeter. Halle mit zwei Tri-
bünen ca. 400 Quadratmeter, 500 
Sitzplätzen, drei Umkleideräumen 
und ein Regieraum. Turnhalle 
rund 450 Quadratmeter mit einer 
Tribüne, 28 Sitzplätze, drei Um-
kleideräume und ein Regieraum 
sowie ein Fitnessraum rund 100 
Quadratmeter mit Spiegelwand.

Die Zeitkapsel wird im Hohlraum mit Beton verfüllt.

Die Gäste auf dem Baugelände.
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Wir führen für Sie die 
Haupt- und Abgasuntersuchung 
sowie Änderungsabnahmen und 
Gasprüfungen durch.
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500 Cabrio Lounge 1.2, EZ 02/15, 51 kW, 
schwarzmetallic, 44.800 km, Klima, CD, PDC, Alu   
 9.980,– OHLA-Automobile GmbH
Fiat 500 Lounge 1.0i 6-Gang, EZ 11/20, 52 kW, 
carrarablau, 22.817 km, Klima, Apple CarPlay & 
Android Auto, BC, Parkpilot, Tempomat, DAB Ra-
dio/Navi/USB, Alu, Regen- und Lichtsensor   
MwSt. ausweisbar   12.750,–  AH Estorff

Fiesta Cool & Connect, EZ 2/18, 52 kW, 119.400 
km, met magnetic grau, Audiosystem Ford Sync, 
AppLink & Touchscreen, Spurhalteassistent, Park-
pilotsystem hi., ABS, ESP, ASR, ZV m. FB, Berg-
anfahrassistent, Bordcomputer, Klima, Sitzhzg. v., 
Schadstoffnorm Euro 6d - Temp, el. FH, el. Servo,  
 9.173,– AH Kania
Fiesta Cool & Connect, EZ 12/17, 25 tkm, 52 kW, 
frostweiss, Audiosystem Ford Sync, AppLink u. 
Touchscreen, Spurhalteassistent, ParkPilot Sys-
tem hi., ABS, ESP, ASR, ZV m. FB; Berganfahras-
sistent, Bordcomputer, Klima, Notbremsassistent, 
el. FH, el. Servo,  10.781,– AH Kania
Kuga ST 1.5 Ecoboost, EZ 08/18, 110 kW, silber 
met., 28.888 km, Rückfahrkam., PDC vo. + hi., el. 
Heckkl., Klimaaut., CD, Navi, Teilleder, el. Fahrer-
sitz m. Memory, beh. Frontsch., Sitzzhg.   
 21.980,– OHLA-Automobile GmbH
Mondeo Titanium Automatik, EZ 6/19, 121 kW, 
50.100 km, met magnetic grau, Navigationssys-
tem Ford Sync, AppLink, Touchscreen, Spurhalte-
assistent, Parkpilot v. + h., ABS, ESP, ASR, Berg-
anfahrassistent, Bordcomputer, Klima, Sitzhzg. v. 
+ h., LED Scheinwerfer adaptiv, el. FH, el. Servo, 
Rückfahrkamera,  23.247,– AH Kania
Tourneo Connect Titanium, EZ 03/19, 74 kW, 
40.300 km, met magnetic grau, Adaptives Kurven-
licht, Navigationssystem Ford Sync, Touchscreen 
u. CD Player, ParkPilot System vo. + hi., ABS, 
ASP, ASR, Rückfahrkamera, Berganfahrassistent, 
Panoramadach, Klimaautom., seitliche Schiebe-
türen, Verkehrsschildassistent, adaptiver Tempo-
mat,  24.676,– AH Kania

i10 Trend, EZ 4/19, 49 kW, 60.300 km, met Red 
Passion, Audiosystem RDS/MP3, Bordcomputer, 
ABS, ESP, ZV m. FB, Alarmanlage, Klimaanlage, 
Sitzhzg. v., Touchscreen 7“, Freisprecheinrichtung, 
el. FH rundum, Geschwindigkeitsbegrenzer, el. 
Servo,  10.568,– AH Kania
Kona N-Line Mildhybrid, EZ 08/21, 88 kW, 
11.740 km, darknight anthrazit, Navi, PDC 
vo. + hi., volldigi. Display, Klimaaut., Sitzhzg., 
Krell Sound, Spurhalte- & Totwinkelass., Hyundai 
Promise   24.980,– OHLA-Automobile GmbH

Soul 1.6 Edition 7, EZ 03/19, 97 kW, schwarzme-
tallic, 42.000 km, Navi, CD, Klima, PDC, Apple Car 
Play, DAB+, Regensensor, Alu, MFL, Berganfahr- 
Notbremsassistent   
 16.580,- OHLA-Automobile GmbH

MX-5 Cabrio 1.8, EZ 08/14, 93 kW, mitternachts-
blau, Alu, Navi, BT, BC, CD-Player, elektr. Klapp-
dach, Klima, Ledersitze, MFL, Nebel, Windschott  
 14.450,– AH Estorff

A3 30 TDI 1.6 Limousine, EZ 02/19, 85 kW, 
schwarzmetallic, 49.000 km, Navi, Klima, Sitz-
heizung, Sportfahrwerk, PDC v + h, Tempomat, 
Regensensor, Notbremsassistent, Alu / Allwetter-
reifen   21.980,– OHLA-Automobile GmbH

318d Touring 8-Gang-Automatik, EZ 02/16, 110 
kW, 100 tkm, silbermet., Privacy, 8-fach bereift, 
Navi, Sitzheiz., BC, Klimaautomatik, Dachreling, 
Multifunktionslenkrad 
 16.980,– OHLA-Automobile GmbH
318d Touring 8-Gang-Automatik, EZ 02/16, 110 
kW, 93.000 tkm, silbermet., Privacy, neue Alu 18 
Zoll mit neuen Allwetterreifen, Navi, Sitzheiz., BC, 
Klimaautomatik, Dachreling, Multifunktionslenkrad 
 17.480,– OHLA-Automobile GmbH

C2 Aircross Shine 1.2i, EZ 03/18, 81 kW, bluereef, 
Navi, DAB, Apple CarPlay / Android Auto, Ver-
kehrszeichenerkennung, aktiver Spurassistent, 
Berganfahrhilfe, BC, LED-Tagfahrlicht, PDC, au-
tom. Abblendlicht, Regensensor, Alu, Kopfairbag v 
+ h   14.450,– AH Estorff

Sandero Stepway 3 TCE 90 1,0 Automatik, EZ 
07/22, 67 kW, schwarzmetallic, 10 km, PDC v + h, 
Rückfahrkamera, Navi Touch Screen, Sitzheizung, 
Klima   20.980,– OHLA-Automobile GmbH

500 Lounge, EZ 10/13, 51 kW, 37.600 km, azurro, 
Audiosystem m. CD. Alufelgen, Panoramadach, 
ABS, ESP, ASR, ZV m. FB, Nebelscheinwerfer, 
Park Distance Control hi., el. FH, el. Servo, Mul-
tifunktionslenkrad,  6.748,– AH Kania

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

200 T AMG-Line, EZ 05/16, 100 kW, 106 tkm, 
schwarz, Sportfahrwerk, AHK, Navigation, Tempo-
mat, Sportsitze, Sitzhzg. v., Klimaautomatik, Mü-
digkeitswarner, el. Sitzeinstellung 
 23.980,– OHLA-Automobile GmbH

Karl Rocks 1.0, EZ 02/18, 55 kW, lavarot, Alu, el. 
FH + Spiegel, BC, Dachreling, Tempomat, Klima, 
LED-Tagfahrlicht, Lenk- und Sitzheizung, MFL, 
Nebel, Parkpilot, Radio R4.0 IntelliLink, USB   
 8.950,– AH Estorff
Insignia 5-Türen Edition 2.0 CDTi, EZ 12/14, 
103 kW, Argonsilber, 100.000 km, Navi 900 In-
telliLink, Sitzhzg. v., Allwetterreifen 225/50 R17, 
Freisprechen via Bluetooth, Parkpilot v. + h., AHK 
schwenkbar, Klima, Tempomat, Lederlenkrad, el. 
FH, el. Außensp., ZV m. FB 9.950,– AH Estorff
Corsa Edition 1.2, EZ 02/20, 55 kW, mondstein-
grau metallic, Auto. Gefahrenbremsung, BC, 
Klima, Sitz- u. Lenkradheizung, Müdigkeitserken-
nung, Radio BT, Spurhalteassistent, Tempomat, 
Verkehrsschilderkennung, Euro-6D 
MwSt. ausweisbar    13.950,– AH Estorff
Mokka X On 1.6, EZ 03/18, 85 kW, rougebraun, 
36.473 km, Klima, Sitz- u. Lenkradheizung, Nebel, 
Alu, Rückfahrkamera, BC, Radio IntelliLink BT / 
USB, Tempomat    13.950,– AH Estorff
Crossland X 1.2 Innovation Turbo, EZ 12/18, 81 
kW, argonsilber, Rückfahrkamera, PDC v + h, Kli-
ma, Sitz- u. Lenkradheizung, heizb. Frontscheibe, 
Regensensor, Nebel, AGR-Sitze, Radio 4.0 Intelli-
Link, USB   14.950,– AH Estorff
Insignia B GS Innovation 2.0 D Automatik, EZ 
10/17, 125 kW, quarzgrau, Regensensor, Klima, 
Navi ItelliLink, Tempomat, Sitz- u. Lenkradhei-
zung, IntelliLux LED-Matrix-Licht, Parkpilot v+h, 
Frontkollisionswarner, Spurhalteassistent, autom. 
Gefahrenbremsung, Front- u. Rückfahrkamera   
 16.950,– AH Estorff

Clio Intense 1.3 TCE 130, EZ 01/21, 96 kW, 
schwarzmetallic, 17.300 km, Navi, Sitzhzg., Spur-
halteassistent, LED Scheinwerfer, DAB+, MFL Le-
der, Klima 20.980,– OHLA-Automobile GmbH

Ibiza Style 1.0 TSI 5-trg., EZ 10/21, 81 kW, urban-
silber, 12.808 km, Klima, Sitzheizung, Fahrersitz 
höhenverstellbar, DAB+, Apple CarPlay / Android 
Auto, Tempomat, Berganfahrassistent, Parkpilot, 
Kopfairbags, Alu, 6-Gang Schaltgetriebe 
MwSt. ausweisbar   16.450,– AH Estorff
Arona Style 1.0 TSI Automatik, EZ 04/19, 85 kW, 
schwarzmetallic, 9.999 km, Klima, Navi, Sitzhei-
zung, Full Link, Alu, Allwetterreifen, PDC v + h, Ne-
bel, DAB, MFL  20.480,– OHLA-Automobile GmbH
Ibiza FR 1.5 Automatik, EZ 07/21, 110 kW, mit-
ternachtsblau, 14.465 km, 7-Gang DSG, Klima, 
Sitzheizung, Nebel m. Abbiegelicht,, LED Schein-
werfer, Sportsitze, Alu, Audiosystem DAB+, USB, 
BT, Full Link, Regensensor, BC, Parkpilot v + h, 
Rückfahrkamera, Tempomat  
MwSt. ausweisbar   22.950,– AH Estorff

Superb Combi 1.4 TFSI, EZ 11/11, 92 kW, ma-
gicblackmetallic, 119.118 km, Klima, Sitzheizung, 
Xenon, BC, Fahrersitz m. Memoryfunktion, Sitze 
el. verstellbar, ZV m. FFB, el. FH + Spiegel, Radio 
CD, Tempomat, Parkpilot   9.850,– AH Estorff
Fabia 1.0 TSI Cool Plus, EZ 09/17, 70 kW, weiß, 
74.000 km, Klima, PDC, Sitzheizung, Touch 
Screen, Nebel, Start/Stop, BT 
 12.980,– OHLA-Automobile GmbH

Fortwo 1.0 Coupe, EZ 06/18, 52 kW, schwarz, 
Audio System, Front- Seiten- Knieairbag, Klima, 
Tempomat, LED-Tagfahrlicht, Seitenwindassis-
tent, Reifendruckkontrollsystem 8.950,– AH Estorff

Touran 1.2 TSI Cup, EZ 03/15, 77 kW, silber, 
97.000 km, Sitzheizung, CD, PDC v+h, Tempomat, 
Müdigkeitssensor, Regensensor, Winterpaket, Alu   
 13.980,– OHLA-Automobile GmbH
T-Cross 1.0 TSI Style, EZ 06/21, 81 kW, blaume-
tallic,12.500 km, Abstandstempomat, LED,, PDC v 
+ h, MFL, Alu, Apple Car Play, Sitzheizung, Klima, 
DAB+, Handyladung Induktion, Spurhalteassistent 
 23.980,- OHLA-Automobile GmbH
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

RENAULT MEGANE E-TECH
100 % elektrisch

BAFA Förderung 2022
Jetzt bestellen
Bis zu 470 km Reichweite*
26 Fahrerassistenzsysteme*
openR Link mit integriertem Google*

Renault Megane E-Tech 100% elektrisch: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 16,1–15,5;
CO2-Emissionen kombiniert: 0–0 g/km; Energieeffizienzklasse: A+++–A+++ (Werte nach ge­
setzl. Messverfahren).
*Verfügbar je nach Ausstattungsniveau. Reichweite entsprechend kombinierten WLTP Zyklus.
Faktoren wie Fahrweise, Geschwindigkeit, Topografie, Zuladung, Außentemperatur und Nut­
zungsgrad elektrischer Verbraucher haben Einfluss auf die tatsächliche Reichweite. Die
meisten Faktoren können vom Fahrer beeinflusst werden und sollten zugunsten maximaler
Reichweite stets berücksichtigt werden.

AUTOHAUS SÜVERKRÜP GMBH & CO. KG
Renault Vertragspartner
Kiel | Holzkoppelweg 18 | Tel. 0431 - 5 46 46 0
Flensburg | Gutenbergstr. 11 | Tel. 0461 - 90 30 80
Rendsburg | Büsumer Str. 97 - 101 | Tel. 04331 - 4 39 49 0
Neumünster | Grüner Weg 45 | Tel. 04321 - 200 47 40
www.süverkrüp.de | info@sueverkruep.de

Suche Auto mit o. ohne TÜV, auch
Baumaschinen, Tel. 0173-6319413

ANKAUF aller Pkw Geländewg.,
Busse, Toyota, VW Sharan, Ford
Galaxy, a. def. a. am WE 0172-
4460151

Schulwegsicherung im Kreis Plön
Kreis Plön (t) Für hunderte Kin-
der hat mit den Einschulungen 
der „Ernst des Lebens“ begon-
nen. Die Polizei gibt Hinweise. 
Kinder sind oftmals Neulin-
ge im Straßenverkehr, kön-
nen Geschwindigkeiten und 
Entfernungen noch nicht 
abschätzen sowie Gefah-
ren sicher erkennen und 
beurteilen. Dies gilt nicht 
nur für Erstklässlerinnen 
und Erstklässler, sondern 
betrifft ebenso ältere (Grund-) 
Schülerinnen und Schüler. 
Die vielen neuen Eindrü-
cke auf dem Schulweg kön-
nen das Interesse der Kinder 
schlagartig auf sich zie-
hen und alles andere ver-
gessen lassen. Die Kinder 
reagieren unerwartet und 
achten nicht mehr auf den 
Straßenverkehr mit seinen 
Gefahren. Aufgrund ihrer Kör-
pergröße können Kinder au-
ßerdem schnell übersehen 
werden.	  
Es liegt daher umso mehr in der 
Verantwortung der erwachsenen 
Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer, sich die-
ser Gefahren bewusst zu 
sein und sich dementspre-
chend besonders vorsich-
tig und rücksichtsvoll zu 
verhalten.		

- Reduzieren Sie insbe-
sondere im Bereich von 
Kindergärten, Schulen 
und Wohngebie-
ten ihre Geschwindig-
keit, auch wenn Sie keine 
        Kinder erkennen können. 
Bleiben Sie stets bremsbereit. 
  - Wer „nur eben mal schnell“ sein 

Kind am Fahrbahnrand aussteigen 
lassen will und dabei im Hal-
teverbot steht, schafft ein 
Sichthindernis für Kinder. Be-
achten Sie unbedingt Park- und 
Halteverbote.	  
- Insbesondere zwi-
schen abgestellten Fahr-
zeugen können Kinder 

plötzlich die Fahrbahn betreten. 
Fahren Sie hier betont langsam. 
- Üben Sie mit ihren eigenen 
Kindern das richtige Verhalten im 
Straßenverkehr.	  
- Seien Sie durch ihr eigenes 
Verhalten ein Vorbild für andere 
Verkehrsteilnehmerinnen und 
Teilnehmer.

Abkürzungen



11.07 stündlich, zum letzten 
Mal um 16.05 Uhr. Die Abfahrt 
in Bredeneek erfolgt ebenfalls 

stündlich ab 11.35 
Uhr. 
Der Spaß ist für Groß 
und Klein garantiert, 
ob an der Spritzen-
wand bei der Preet-
zer Jugendwehr, 
Baumklettern beim 
Verein Wühlmäuse, 
Dosenwerfen bei der 
DLRG Preetz oder 
dem Erbsenspiel des 
B ü r g e r n e t z w e r k s . 
Das Programm ent-
hält Treckerrundfah-
ren und Ponyreiten, 
eine Schmiedeaktion 
und die Möglichkeit, 
bei „Hau’ den Lukas“ 
seine Kräfte auf die 
Probe zu stellen. Der 
Kinderzirkus Sonnen-
schein präsentiert sich 

mit Akrobatik. Die Verlosung für 
die Absolventen der Spielemeile 
beginnt um 16 Uhr. 
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Gartenpflege 
Dienstleistungen
Baumschnitt · Rasen mähen · vertikutieren 

· Hecken/Sträucher/Rosen schneiden
· Beete säubern · mit Abtransport 

Herr K. Vellios Tel. 0176 / 461 176 89

Bredeneek/Lehmkuhlen (los). 
Kinderfest in Bredeneek: Am 
Sonntag, 11. September öff-
nen sich die Schlosstüren. Die 
kleinen Besucher erwartet eine 
Spielemeile mit vielen Angebo-
ten im Park. Dabei geht es weni-
ger um Remmidemmi, vielmehr 
läuft es rund: Auf dem langen 
Kurs dürfen zahlreiche Stationen 
angesteuert und auf dem „Lauf-
zettel“ für die Verlosung abge-
hakt werden – und die potenziel-
len Glückspilze dürfen sich auf 
tolle Gewinne freuen. 
Nicht zuletzt ist aber auch das 
Schloss Bredeneek zur Besichti-
gung offen – der Tag des offenen 
Denkmals (Deutsche Stiftung 
Denkmalschutz) findet immer 
am zweiten Sonntag im Septem-
ber statt. Allgemeines Ziel ist es, 
die Bedeutung des Kulturerbes 
und der Denkmalpflege in den 
Blickpunkt der Öffentlichkeit zu 
rücken. Schloss Bredeneek ist ei-
nes von vielen denkmalgeschütz-
ten Bauwerken, die bundesweit 
am 11. September geöffnet sind.
Die Organisatoren vom Vorstand 
Förderverein Schloss Bredeneek 
Günter Kalin, Jens Podbielski 
und Dr. Norbert Langfeldt sind 

stolz auf den gelungenen Schul-
terschluss mit zahlreichen Ver-
bänden und Vereinen, die sie für 
die üppige Zusammenstellung 
von lustigen Aktionen einbin-

Torten, Trubel und Tamtam
Am 11. September ist Kinderfest in Bredeneek

den konnten. Von 11 bis 17 Uhr 
stehen also Torten, Trubel und 
Tamtam auf dem Programm. Der 
Eintritt ist frei, die Angebote fürs 
„leibliche Wohl“ sind günstig – 
was will man mehr?
Auch die VKP ist mit von der Par-
tie und bietet - kostenfrei - Shut-
tlefahrten zwischen Bredeneek 
und Preetz an. Denn obwohl 

sich die Veranstalter viele fröhli-
che Kinder mit ihren Familien vor 
Ort wünschen – die Parkplätze 
sind rar. Vor diesem Hintergrund 
wird nachdrücklich empfohlen, 
für die Anreise anstelle des Autos 
vorzugsweise Fahrräder oder den 
ÖPNV zu nutzen, oder in Preetz 
zu parken und per Shuttlebus 
nach Bredeneek zu fahren, damit 
kein Verkehrschaos eintritt.
Die Shuttletour dauert rund 10 
Minuten: Der Bus fährt ab ZOB 
um 11.05 Uhr und Garnkorb 

Günter Kalin, Jens Podbielski und Dr. Norbert Langfeldt vom Vereinsvorstand 
Bürgerschloss Bredeneek laden zum großen Kinderfest ein. Fotos: Schneider

Am Tag des offenen Denkmals, dem 11. September, können die Räu-
me von Schloss Bredeneek besichtigt werden. Die Haupthalle mit 
tonnengewölbtem Oberlicht wurde im Jugendstil gestaltet. 

Schloss Bredeneek ist eigentlich kein Schloss, sondern ein Herren-
haus im Stil des Neoklassizismus aus den Jahren 1898 – 1902. Ein 
Teil des Gebäudes ist den Bildungszwecken des Fördervereins  Bür-
gerschloss Bredeneek e.V. gewidmet.

Plön rauf und runter:

Freitagabend ist Kulturnacht!
Plön (los). Rein ins Vergnügen: 
Am Freitagabend, 2. September 
ist Kulturnacht. Das Programm 
reicht für ausgefüllte Stunden 
von 18 bis 23 Uhr, vom Bahnhof 
über Kirche, Markt und Schloss-
terrasse bis zur Johannisstraße 
1. Die Programm-Macher Chris-
toph Peters und Christoph Kohrt 
haben ein coronakonformes 
Outdoor-Konzept erstellt, so dass 
fast alles draußen stattfindet. Es 
gibt viele Lesungen, Artistik, The-
ater und natürlich viel Spaß mit 
Comedy, etwa mit den Madness 
Brothers (Schlossterrasse), Stel-

zenläufer Roy Bartsch, Walk-Act 
Spezialistin Annika Zimmer-
mann und Ensemble-Mitgliedern 
des Eutiner Theaters Mischpoke 
(Bistro „Tarte“, Schwentinebrü-
cke). Dazu gibt es an allen Ecken 
Musik, die schließlich mit „Mag-
nifused“ an der Alten Schwimm-
halle ausklingt.
Als besonderen Hotspot des Pro-
gramms empfehlen die Kultur-
Kreateure den Marktplatz um 
22.30 Uhr, wenn das Chaos Vari-
eté zu seiner Abschlussshow an-
rückt – auf das kein Auge trocken 
bleibe...
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Der Gemeindebetrieb Ostseebad Laboe sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt für den Bauhof einen/eine

Gemeindearbeiter*in (w/m/d) 
unbefristet und in Vollzeit (39 Wochenstunden). 

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die 
Grünflächen- und Baumpflege, Pflegearbeiten im Kurpark und

Rosengarten, den Winterdienst sowie Instandhaltung und
Instandsetzung gemeindlicher Wege, Straßen und Plätze.

Weitere Informationen unter: www.amt-probstei.de
Gemeinde Ostseebad Laboe 

–Der Bürgermeister – 
über das Amt Probstei, Knüll 4, 24217 Schönberg.

Das Hotel Gut Immenhof freut sich auf Sie!
Ihr neuer Traumarbeitsplatz am Kellersee erwartet Sie. 

Wir suchen (m/w/d):

	 • Chef de partie
 • Commis de cuisine
	 •	Kellner
	 • Empfangsmitarbeiter
	 •	Reservierungsmitarbeiter
	 •	Chef	de	rang
	 •	Stellv.	Restaurantleiter
	 •	Servicekraft
	 •	Tresenkraft
	 •	Housekeeping	Checker
	 •	Bankettleiter
	 •	Nachtdienst

Gut Immenhof GmbH & Co.KG
Rothensande 1, 23714 Malente
Telefon: 04523 - 88280

Bewerbungen unter 
jobs@gut-immenhof.de.

Senden Sie Ihre Bewerbung an: 
 Sabrina Ollmann, Leitung Marketing- 
 und Unternehmenskommunikation 
 s.ollmann@weissenhaeuserstrand.de
 04361 55 27 16

Ihr Me(e)hrwert

• Attraktive Crew-Vorteile

• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Voll- oder Teilzeit

• Arbeitsplatz direkt an der Ostsee

• Elektronisches Zeiterfassungssystem

• Coole und abwechslungsreiche Teamevents

• Vielseitiger und spannender Aufgabenbereich

• Und vieles mehr

Junior Social Media
Manager (m/w/d) gesucht

Jetzt bewerben:

#WHS

#Sonne

#Ostsee
#Meer

#Auszeit

#Strand

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT
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Du bist einzigartig!
SICHER DIR DEN JOB.

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Schönberg (t/los). Das Probstei 
Museum Schönberg, Ostseestra-
ße 8-10, veranstaltet am Freitag, 
2. September einen Theater-
abend auf der Diele des Haupt-
hauses. Auf dem Programm steht 
das Ein-Personen-Stück „Heute 
Abend: Lola blau!“ von Georg 
Kreisler, dass zum Nach- und 
Weiterdenken auffordert.
Die Besucher dürfen sich auf die 
Hamburger Schauspielerin Sa-
rah Kattih in der titelgebenden 
Rolle der Lola und den Musiker 
Matthias Brommann freuen, die 
ab 20 Uhr in Aktion sind. Und 
während Kattih die emotiona-
len Register zieht, singt, spielt, 
schreit, zum Lachen oder Wei-
nen verführt und Herz und Hirn 
berührt, übernimmt Bromman 
mit den Streichinstrumenten Vi-
oline und Viola die musikalische 
Begleitung - seine Arrangements 

sind auf diese Inszenierung abge-
stimmt. 
Zum Inhalt: Lola Blau, eine jun-
ge jüdische Schauspielerin aus 
Wien, verlässt Österreich 1938 
nach dem Anschluss an Nazi-
Deutschland und geht über die 
Schweiz ins Exil nach Amerika. 
Dort wird Sie zum Showstar und 
Sexsymbol, das sie nie werden 
wollte. Sie sehnt sich nur nach 
ihrer Heimat und der großen Lie-
be. Doch auch das Wien nach 
dem Krieg empfängt sie nicht mit 
offenen Armen und ist ihr fremd 
geworden. „Lola Blau ist die Ge-
schichte einer Ohnmacht. Lola 
steht dem Antisemitismus eben-
so ratlos ohnmächtig gegenüber 
wie dem eigenen Judentum. Sie 
ist ohnmächtig gegen die sturen 
Schweizer, wütet ohnmächtig ge-
gen die Sex-Karriere in Amerika, 
und zum Schluss ist sie wieder 

Theaterabend im Probstei Museum Schönberg:

„Heute Abend: Lola blau!“ 
- mit Sarah Kattih und Matthias Brommann

ohnmächtig gegen die österrei-
chischen Ewig-Gestrigen (Georg 
Kreisler).
Das Stück des bekannten öster-
reichischen Komponisten wurde 
1970 geschrieben und ein Jahr 

später in Wien uraufgeführt.
Der Eintritt kostet 18 Euro. 
Karten-Vorbestellungen unter 
04344-3174 oder info@probstei-
museum.de sowie an der Abend-
kasse ab 19.30 Uhr.

„Der Besuch der alten Dame“
Ein Klassiker, präsentiert vom Ensemble 

Junges Theater Spectaculum
Stakendorf/ Schönberg (t). Das 
Stakendorfer Theaterensemble 
Junges Theater Spectaculum hat 
für das Stück „Der Besuch der 
alten Dame“, die tragische Ko-
mödie von Friedrich Dürrenmatt, 
weitere Aufführungstermine im 
September. Alle Vorstellungen 
beginnen um 19.30 Uhr, am 2., 
3., 9. und 10. September 2022 
auf Hof Kleingarn in Stakendorf, 
am 16. und 17. September 2022 
in der Aula der Gemeinschafts-
schule Probstei in Schönberg so-
wie am 8. und 9. Oktober 2022 
im Hotel am Rathaus in Schön-
berg. Info: Nur die Aufführungen 
im Hotel am Rathaus und in der 
Gemeinschaftsschule Probstei 
sind barrierefrei.
Eintrittkarten sind in der Buch-
handlung Hergeröder (04344 
6157) in Schönberg erhältlich. 
Zum Inhalt: Eine ältere reiche 
Dame, vom Leben durch Prothe-
sen an Hand und Beinen gezeich-
net, kehrt in das Dorf ihrer Kind-
heit mit bösen Absichten zurück. 
Sie will sich an den Bürgern rä-
chen, weil sie sich von ihnen be-
trogen und verraten fühlt. Denn 
der Kaufmann Alfred Ill hat sie 

mit einem Kind sitzen lassen und 
die Bürger dazu gebracht, sie aus 
dem Dorf zu jagen. Jetzt aber ist 
sie reich geworden und will sich 
an allen dadurch rächen, dass sie 
quasi ein Kopfgeld auf Alfred Ill 
aussetzt und damit allmählich 
die Moral der ganzen Dorfgesell-
schaft tatsächlich untergräbt.
Die Inszenierung stellt einen Be-
zug zu unserer Wirklichkeit her, 
den weltweiten Verkauf mora-
lischer Grundsätze für Gewinn 
und Vorteil. Aber das Stück ver-
mittelt neben diesem kritischen 
Blick auf uns auch Kurzweil und 
Spaß. Das wird besonders leben-
dig durch die Kontraste zwischen 
Komik und Tragik, Gut und Böse, 
hochtönender Moral und verlo-
gener Bereitschaft zum Verrat und 
persönlichem Vorteil.
Die Regie führt Gunter Hagel-
berg. In der Rolle der „alten 
Dame“ ist Ellen von Western-
hagen zu erleben, Kaufmann 
Ill spielt Andreas Lüdtke, seine 
Tochter Alina Oppe, den Bürger-
meister Dieter Maaßen, dessen 
Frau Susanne Kleingarn, den Pas-
tor Arne Peters und den Polizisten 
Markus Weise. 

Die Rolle der Lola - umgesetzt von der Hamburger Schauspielerin 
Sarah Kattih.
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telefonisch unter
0800 / 45 40 111
per E-Mail unter

vertrieb@probsteer.de

Zusteller/in werden!

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

Jeden Mittwoch in einem 
Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
Bewerben Sie sich jetzt 

(Mindestalter 13 Jahre, 
auch Frührentner und Rentner):
Wir suchen Zusteller in:
• Mönkeberg (Großer Hof / 
    Grüne Kante etc.)
• Laboe (Dorfstr., Oberdorf /
    Am Ehrenmal, Huskoppel etc.)
• Wendtorf
• Dietrichsdorf
   (Teil Masurenring, Ivensring)
• Schönberg (Strandstr., Feldstr. /  
    Harderkoppel, Kamillenweg etc.)
• Klausdorf (Dorfplatz, 
    Hasenkamp / Ruschsehn,
    Seebrookswiese etc.)
• Raisdorf (Reuterkoppel,
    Dütschfeldredder etc.)

Achtung Hausbesitzer!

Komplette 
Dacherneuerung

mit Trapezblech, 
auch in Ziegeloptik möglich,

alle Dacharbeiten 
& Dachrinnen!

Tel. 0 15 21 - 7 71 26 07

Der Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr Schleswig- 
Holstein (LBV. SH) betreut über 7.600 Kilometer 
Bundes-, Landes- und Kreisstraßen, etwa 5.000 Kilo- 
meter Radwege sowie rund 1.700 Brückenbauwerke. 
Wir beschäftigen rund 1.300 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter an den Standorten Kiel, Flensburg, Rends-
burg, Itzehoe und Lübeck sowie in 22 Straßenmeiste- 
reien. Als obere Verkehrsbehörde kümmern wir uns 
daneben um den Straßenverkehr, die Luftfahrt und die 
nichtbundeseigenen Eisenbahnen in Schleswig- 
Holstein.

Wir bieten für 2023 folgende Ausbildungs- und 
Studiumsmöglichkeiten:

Ausbildung
·  Straßenwärter/in (m/w/d)
·  Bauzeichner/in (m/w/d)
·  Baustoffprüfer/in (m/w/d)
·  Vermessungstechniker/in (m/w/d)

Beginn: 1. August 2023

Duales Studium
• Duales Studium, Fachrichtung Bauingenieurwesen, mit 

integrierter Ausbildung (StudiLe) zum / zur
·  Straßenwärter/in (m/w/d)
·  Bauzeichner/in (m/w/d)

Beginn: 1. Juli 2023

• Duales Studium, Fachrichtung Bauingenieurwesen
·  Mit Theoriephasen an der hochschule 21 in Buxtehude
·  Praxisphasen in unseren Organisationseinheiten

Beginn: 1. August 2023

• Industriebegleitendes Studium, Fachrichtung Bau- 
ingenieurwesen
·  Mit Theoriephasen an der FH Kiel
·  Praxisphasen in unseren Organisationseinheiten

Beginn: 1. August 2023

• Industriebegleitendes Studium, Fachrichtung Informatik 
·  Mit Theoriephasen an der FH Kiel
·  Praxisphasen in unseren Organisationseinheiten

Beginn: 1. August 2023

• Industriebegleitendes Studium, Fachrichtung Architektur
·  Mit Theoriephasen an der FH Kiel
·  Praxisphasen in unseren Organisationseinheiten

Beginn: 1. August 2023

Weitere Informationen finden Sie unter www.lbv-sh.de 
(Jobs & Karriere / Ausbildung oder Jobs & Karriere /  
Duales Studium), Facebook und Twitter.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum  
30. September 2022 als PDF-Datei an  
ausbildung@lbv-sh.landsh.de. oder per Post.

Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr Schleswig-Holstein, 
Aus- und Fortbildung, Personalentwicklung, Betriebliches 
Gesundheitsmanagement, Holtenauer Str. 183, 24118 Kiel

Pädagogisches Personal gesucht!
Das Amt Schrevenborn sucht

für die Kita „Die Eichhörnchen“ in Mönkeberg
eine/n Erzieher*in 
in Vollzeit, EGr. S 8a TVöD,

für die Kita „Vier-Jahreszeiten“ in Heikendorf
eine/n  Erzieher*in als Springkraft
in Teilzeit, EGr. S 8a TVöD 

für die Kita „Kleine Wunder“ in Schönkirchen
eine/n Sozialpädagogische/n 
Assistent*in 
in Vollzeit, EGr. S 4 TVöD und

für die Betreute Schule in Mönkeberg
eine Betreuungskraft 
in Teilzeit, EGr. S 2 TVöD.

Online-Bewerbung und Infos über QR-Code 
oder auf www.amt-schrevenborn.de 

Reinigungskraft
in Ascheberg

+ Reinigungskräfte
in Plön gesucht

AZ.: Mo. | Di. | Do. & Fr.  
frühe Morgen- oder Abendstunden
- Geringfügige Beschäftigung -

Gebäudeservice  
Elster GmbH & Co. KG

Tel. 0172-9916629

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Stellenanzeigen im 
PROBSTEER sind

überraschend günstig.
Lassen Sie sich 
von uns beraten!

Tel. 0800 / 45 40 111



22 31. August 2022

Vermietung

MietgesucheKaufgesuche

0800 7863236FREI

Ein Ehepaar mit zwei Kindern sucht DHH am 
Stadtrand mit großem Garten, bis € 620.000,–

Rentnerehepaar sucht wegen Hausverkauf eine  
altersgerechte ETW, Kaufpreis bis € 375.000,–

0800 7863236FREI

Hundeliebhaber suchen ein Haus mit großem 
Grundstück in Alleinlage, Preis bis € 490.000,–

Fotograf und Mediengestalterin suchen eine 
individuelle Immobilie, Preis bis € 560.000,–

Zurück nach Laboe ! Ältere Dame
sucht 3-Zi.-Wohnung in Laboe als
Alterswohnsitz. Tel. 0151 23021648

Laboe, gemütl. möbl. DG-Whg., 63
qm, offene Küche, Tagesl.Bad,
Südbalkon, nur an NR, auf Zeit zu
verm. 700,- € monatl. + NK 250,- €
+ Kaution. Tel. 04343 1353

Gesucht gefunden!
Mit einer Anzeige im 
Probsteer kein Problem!

Probsteer Immobilien
Eigenheime • Vermietungen • Mietgesuche
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Probsteer KalenderProbsteer Kalender
Termin-Annahme: Fax: 04361/ 6 30 03 · E-Mail: info@probsteer.de

Donnerstag, 1. September 2022
Schönberg. 8-13 Uhr, Wochen-
markt in der Fußgängerzone Knüll
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Probsteier Platz
Dietrichsdorf. 14.30 Uhr, Bastel-
nachmittag für Kinder 4-10 Jahre.: 
Ein Auto mit Luftballonantrieb bas-
teln. Kostenlos, ohne Anmeldung 
in der Stadtteilbücherei, Langer 
Rehm 29
Heikendorf. 15 Uhr, Seniorenbei-
rat-Sprechstunde im Rathaus/Lese-
saal, Dorfplatz 2
Schönkirchen. 18 Uhr, Skatspiela-
bend – Skatverein Heikendorf (NR) 
im Sportheim der TSG Concordia 
Schönkirchen, Augustental 29. In-
fos unter: 0157 58185377

Freitag, 2. September 2022
Klausdorf. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Dorfplatz
Barsbek. 15-17 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Markplatz Neddelsthörn
Raisdorf. 19-21 Uhr ca., Fleder-
mäuse im Schwentinental: Lebens-
weise kennenlernen + ihre Jagd 
belauschen auf dem Fledermaus-
pfad. Tre�punkt im Schwentine-
park Raisdorf/Knikhus; Anmeldung 
Tel. 04307 236 od. Anmeldung.
knikhus@bund-sh.de. BUND Natur-
Umwelt- u. Abfallberatungsstelle 
im Kreis Plön 
Laboe. 20 Uhr, „Op Düvels Schuv-
kar“ Komödie, Au�ührung im Lach-
möwen Theater, Katzbek 4. VVK-
Stelle: Dorfstr. 8; 04343 4946440; 
www.lachmoewen.de

Samstag, 3. September 2022
Schönberger Strand. 10-12 Uhr, 
StrandGut 6.0: Die Strandreinigung 
/ Promenade, Seebrücke. Equip-
ment wird gestellt sowie Imbiss + 
Getränke. VA Ostseebad Schön-
berg
Schönkirchen. 10-14 Uhr, Nach-
barschaftsfest + Flohmarkt im An-
schützEck, Anschützstr. 11.
Alte Schätze und neue Nachbar-
schaften entdecken, Ka�ee + 
Kuchen genießen. VA: AWO Kreis-
verband Plön/Landesverband, 
Quartiersmanagement u.a.
Heikendorf. 17 Uhr, Heilige Messe 
kath. Stella Maris Gemeinde in der 
ev. Kirche, Neuheikendorfer Weg 4. 
Anschl. Kirchenka�ee im Gemein-
dehaus
Wisch. 17 Uhr, Gottesdienst in der 
Kapelle Ferienhof Wisch, Moor 7; 
anschl. Brotzeit. Kath. Kirchenge-
meinde St. Ansgar Schönberg

Sonntag, 4. September 2022
Schönkirchen. 9.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Abendmahl Pastorin Re-
gina Nitz, Marienkirche
Heikendorf. 10 Uhr, Gottesdienst 
mit Pastor Joachim Thieme-Hach-
mann, ev. Kirche Neuheikendorfer 
Weg 4
Laboe. 11 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl Pastor Andreas Eilers, 
Anker-Gottes-Kirche, Brodersdor-
fer Weg 1
Heikendorf. 12 Uhr, Tre� an Deck 
des HYC-Feuerschi�s im Hafen 
Möltenort. Gäste sind willkommen

Sonntag, 4. September 2022
Schönkirchen. 13-17 Uhr, Tag des 
Sports mit Spiel und Spaß, dazu 
lädt der TSC Rot-Gold Schönkir-
chen e.V., in der Tanzsporthalle, 
Augustental 29. Sommerfest und 
Schnupperkurse für alle Alters-
gruppen
Probsteierhagen. 14-18 Uhr, Bo-
genschießen für Jedermann/frau 
hinter Schloss Hagen, Schlossstr. 
16. Ohne Anmeldung; Kosten 3 €. 
Ky�häuserkameradschaft Probstei-
erhagen
Heikendorf. 15-17 Uhr, Poetry-
Beach, norddeutsche Dichtkunst 
am Strand Möltenort
(bei schlechtem Wetter Ausweich-
termin: 11. Sept.) VA Ostseebad 
Heikendorf 
Stoltenberg. 15 Uhr, Führung 
durch den Garten: Rosen-Garten-
Kultur, Charlottenthaler Str. 7. Kos-
tenlos, Spende erwünscht
Laboe. 16 Uhr, Promenadenkon-
zert mit dem KVG Orchester, prä-
sentieren moderne Unterhaltungs-
musik. Eintritt frei,  Konzertmuschel 
Strandpromenade

Sonntag, 4. September 2022
Laboe. 16 Uhr, „Op Düvels Schuv-
kar“ Komödie, Au�ührung im Lach-
möwen Theater, Katzbek 4. VVK-
Stelle: Dorfstr. 8; 04343 4946440; 
www.lachmoewen.de

Dienstag, 6. September 2022
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Probsteier Platz
Heikendorf. 9.30 Uhr, Senioren-
beiratsitzung im Rathaus/Lesesaal, 
Dorfplatz 2
Schönberg. 14 Uhr, historische 
Radwanderung nach Salzau mit 
Erläuterungen, Besichtigungen. Ca. 
25 km ab Probstei Museum, Ostsee-
str. 8: Über Ratjendorf und Bendfeld.
Kosten 3 €; Anmeldung erforder-
lich, Tel. 04344 3174

Mittwoch, 7. September 2022
Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-Spie-
lenachmittag für Senioren/innen 
mit Ka�ee + Kuchen, im Rathaus/
Lesesaal, Dorfplatz 2
Schönberg, 18.30 Uhr, „Halbe 
Stunde“ ein kurzes Andachtsfor-
mat in der ev.-luth. Kirche Schön-
berg lädt zur kurzen Auszeit ein

Der kürzeste Weg zu uns:

info@probsteer.de

Konzert des Blechbläserensembles Mare Brass: 

Von der Renaissance  
bis Rock und Pop

Kiel (t). Das Blechbläserensemble 
Mare Brass spielt am Samstag, 3. 
September, um 16 Uhr im Medi-
terranhaus des Botanischen Gar-
tens der CAU in Kiel. In Quintett-
besetzung spielen Ralf Lentschat, 
Stefan Unbehaun-Nebert, Lorenz 
Jensen - Trompeten; Andreas Hus-
song, Jörg Schmidt-Hohensee - Po-
saunen. Der Eintritt ist frei. Mare 
Brass ist ein professionelles, über-
regionales Blechbläser-Ensemble, 
das in seiner Kernbesetzung mit 
drei Trompeten, Posaune und 
Tuba schon seit vielen Jahren zu-
sammen musiziert. Gemeinsame 
Zielsetzung ist ein weit gefächer-
tes Programm, bei dem nahezu 

ausschließlich eigene Arrange-
ments zum Einsatz kommen, die 
gleichzeitig den besonderen und 
eigenständigen Ensemble-Sound 
ausmachen. Das Repertoire von 
Mare Brass umfasst sakrale und 
weltliche Musik und reicht von 
Renaissance über klassische Mo-
derne bis hin zu Stilarten wie Jazz, 
Rock und Pop. Das Publikum wird 
zu einer Entdeckungsreise einge-
laden, die Vertrautes und Überra-
schendes in einem kaleidoskopar-
tigen musikalischen Vexierspiel 
vereint. Zu besonderen Gelegen-
heiten erweitert Mare Brass seine 
Besetzung auf Siebener- oder klas-
sische Zehnerbesetzung.
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Verschiedenes

Verschiedenes

Verschiedenes

VerkäufeHandwerkAnkäufe

Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen 

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

Traditionelle 
Wurstwaren

seit 1931
Unser Dauerangebot vom 6.9.– 16.9.2022

Unsere Wurstwaren sind erhältlich in vielen Teilen Deutschlands und in unserem Ladengeschä� 
Ö� nungszeiten Dienstag und Freitag von 7.30 – 16.00 Uhr 

Probsteier Wurstfabrik Pfeifer GmbH und Co.KG
Heinrich-Wöhlk-Straße 19 -21 • 24232 Schönkirchen • Tel.: 04348 -7973 oder 7974 • E-Mail: info@pfeifer-wurstwaren.de

Schweine-Schnitzel
in Scheiben 1 kg 6,90 Bauern-

Mettwurst

Wiener
Würstchen

Unsere Wurstwaren sind erhältlich in vielen Teilen Deutschlands und in unserem Ladengeschä� 

WienerWiener
WürstchenWürstchen

Unsere Wurstwaren sind erhältlich in vielen Teilen Deutschlands und in unserem Ladengeschä� 

(ca. 500g)

Packung  3,99

 100 g 1,29

Delikatess-Leberwurst
im Golddarm
grob und fein

Unsere Wurstwaren sind erhältlich in vielen Teilen Deutschlands und in unserem Ladengeschä� Unsere Wurstwaren sind erhältlich in vielen Teilen Deutschlands und in unserem Ladengeschä� 

(ca. 200 g)

Stück  1,99

Apple Service 
-auch iPhone

Wir sind da!
0451-873600

www.jessenlenz.de

Fußpflegepraxis 
in Hohenfelde
Termine unter 

Tel. 0172-4845018

Maler 
sucht Arbeit,
innen & außen, sofort frei!
Tel. 0157-50 14 05 94

Landschaftsgärtner
sucht Arbeit 

und macht Ihren 
Garten schön:

Herbstschnitt -
jetzt Termin sichern!

Dachrinnen, Beete, Hecken,
Büsche und Bäume mit Abfuhr.

Auch Wurzelentfernung und
Begradigen von Gehwegplatten,

Verlegen von Rollrasen und
Vertikutieren.

Tel. 01 79 - 6 15 74 24
auch sonntags

BAUMFÄLLUNG
vom Profi, 450,-€ / Baum
& Grundstücksrodung

Tel. 01 52 - 37 97 72 97

P R O B S T E E R 
BEILAGENHINWEIS:

In Teilen dieser Ausgabe  
finden Sie eine Beilage von

• Sanitätshaus am Löwen
Wir bitten um freundliche Beachtung.Dachdecker, Firstarbeiten, Flachdach- 

sanierung, Dachentmoosung sowie Flech-
ten, Farbbeschichtung, Dachdämmung, 
Efeuentfernung, Dachrinnenreinigung.

Tel. 0152-27312868 od. 0431-12879985

Ferngläser, Fotoapp.,  Mikroskope,
Uhren, Orden, Silber, Schmuck,
Postkarten kauft: Tel. 0431 242122

www.rathauspassage-heiken
dorf.de

Privater Carport-Flohmarkt/Haus-
haltsauflösung Sonntag, 04.09., 11
- 16 Uhr, Neumühlener Str. 101,
24148 Kiel. Infos: 0157 70726999

Verkaufe 2 Tickets JOHANNES OER-
DING 18.09.2022 Schloss Gottorf
in Schleswig. 120,00 €. T: 0151-
55501263

Verk. ca. 3kg Briefmarken-Alben voll
m. Briefmarken ab 15,- € FDC u.
ETB auch Einzelmarken BRD Tel.
04344 301009

Kaufe für den Antikflohmarkt alles Al-
te. Gutes Porzellan, alte Bilder, alte
Möbel (klein), Taschenuhren, Brief-
marken, Münzen, guten Mode-
schmuck und auch Echtschmuck
(zahle über Marktpreis). Hole ab
und zahle bar, 3fach geimpft und
mit Maske. Tel. 0162-6595222

Su. Antikmöbel zwecks Einrichtung.
Tel. 0163/2284857

Suche einen Vorwerk-Staubsauger
und Gardinen in Übergröße Tel.
0163/2284857

Bekanntschaften

Rüstige Seniorin 82 J., neu in Hei-
kendorf, sucht Gleichgesinnte w/m,
(mögl. aus der näheren Umge-
bung), die noch neugierig auf das
Leben sind z. B. für Kulturelles, Kar-
tenspielen/Kniffeln, Reisen oder
einfach zum Reden. Wenn Ihr Mut-
und Euch auch noch euren kindli-
chen Humor bewahrt habt, dann
würde ich mich über eine Anwort
freuen.    Chiffre Z000/10837

1 3 5 2 9 6 7 4 8

7 6 2 8 3 4 1 5 9

9 8 4 5 7 1 6 3 2

8 9 1 6 2 5 4 7 3

3 4 6 9 8 7 5 2 1

2 5 7 1 4 3 8 9 6

5 1 3 7 6 2 9 8 4

4 7 9 3 1 8 2 6 5

6 2 8 4 5 9 3 1 7

g

Lösung
SUDOKU

SUDOKU-Lösung

Mit einer Anzeige im PROBSTEER kein Problem!



Bus- & Seereise als  Schnupper-Kreuzfahrt ca. 3,5 Std mit dem großartigen Jumbo-Fährschiff  der TT-Line ab Travemünde 
in den Seehafen Rostock mit Kreuzfahrt durch die Lübecker und Mecklenburger Bucht inkl. großzügigem Frühstücks-Buf-
fet an Bord, Ausschiff ung in Rostock und ca. 2 bis 3 Std. Ge-
nießer-Freizeit in Warnemünde, Rückfahrt mit dem Reisebus 
in die Heimatorte. Busfahrt ab Kiel, Schwentinental, Preetz. 
Premieren-Fahrten mit der nagelneuen „MS Nils Holgers-
son“ – dem modernsten „Green Ship“ der Welt mit 1200 
Q u a d rat m e te r n 
Sonnendeck zum 
Entspannen!
● Reisetermin:
● 06.09.2022

Komplettpreis
nur:

 59,90

Ostsee-Sommer-Kreuzfahrt

Weltstadt Kopenhagen
Skandinaviens schönste Hauptstadt erwartet Sie am malerischen Öresund im herrlichen Sommer-Kleid zum Bummeln, Shoppen und 
kulinarischen Genüssen oder zum Besuch des Tivoli. Bus- & Schiff s-Reise über die Vogelfl uglinie mit den grossen Scandlines-Fähren 
und 4 Stunden Freizeit in Kopenhagen. Busfahrt ab Kiel, Schwentinental, Preetz.
●  Reisetermine: ● 03.09.2022 
● 31.10.2022 (Reformationstag /In DK kein Feiertag!/Weihnachts-Shopping)

nur

49,95

Auf dem „Amazonas des Nordens“ 

Grosser Erlebnistag mit Bus & Schiff  zu den berühmten 
Altländer Apfel-Tagen inklusive Mittagessen, Apfel-
hof-Besuch & Entdecker-Rundfahrt mit Reiseleitung 
durch die herrlichen Plantagen sowie Gelegenheit zur 
Altländer Kaff eetafel!
● Leistungen:
● Fahrt im 4-Sterne-Bus ab Kiel, Schwentinental, Preetz
● Anreise mit Elbe-Schiff fahrt ab Hamburg nach Finken-
werder ● Mittagessen im traditionellen Altländer Land-
haus-Restaurant ● Gr. Panorama-Rundfahrt mit Reiseltg. 
durch das Obstgebiet mit Besuch beim Apfel-Bauern mit 
Hof-Rundgang & Hofl aden-Besuch ● Gelegenheit zur 
Altländer Kaff eetafel mit frischem Apfelkuchen

● Reisetermin:  10.09.2022 (Samstag)  

Komplettpreis
nur:

 59,90

Zu Gast beim Obst-Bauern im „Alten Land“ zur Apfel-Ernte
mit Elbe-Schifffahrt & großer Rundfahrt zu den „Apfeltagen“

 

Unsere aktuellen
Leser-Reisen-Angebote
fi nden Sie immer unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Unsere aktuellen
Leser-Reisen-Angebote
fi nden Sie immer unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannenAnmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Alle Leser-Reisen werden vom erstklassigen Busunternehmen „De Kieler“, als Reiseveranstalter, durchgeführt.

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130

Leser-Reisen aktuell
Große Herbst-Blaufahrt zum Superpreis

● „Frische Brise” im Wellness-Hotel am Meer mit Halbpension
● Einzelzimmer ohne Zuschlag für die ersten 15 Einzelzimmer!    
● Kostenlose Benutzung von  Hallenbad & Sauna im Hotel

Schlemmen & Genießen können unsere Leser beim großen Probsteer-Herbstfest zum Saison-
Abschluss mit vielen besonderen Höhepunkten im schönen Wellness-Hotel zum Superpreis 
als großes Dankeschön unseres Verlages für viele tausend begeisterte Leser-Reisen-Gäste in 
diesem Jahr! Lassen Sie sich angenehm überraschen und begeistern!

Superpreis
HP 199,90

Kein EZ-Zuschlag für 15 EZ!  

Leistungen: ● Fahrt im 4-Sterne-Bus ab Kiel, Schwentinental, Preetz ● 3 x Übern. im Komfort-Wellness-Hotel-Hotel mit WLAN kostenlos ● 3 x 
Schlemmer-Frühstück vom Buff et  ● 3 x Abendessen vom Spezialitäten-Buff et ● Kostenlose Nutzung von Hallenbad, Sauna, Eisgrotte ● Alle 
Panorama-Rundfahrten & Ausfl üge vor Ort ● Reisetermin: 01. – 04.11.2022 Ausweis erforderlich! / Kurtaxe vor Ort zahlbar!
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